
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1911

420 (9.9.1911) Abendausgabe



fftlMI 2 ml. DM" Aoenvausgave . "HW
Krpedition :

«irkel und Lammstraße-Ecke
nückst Kast erstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr .-Adr. laute
nicht auf Warnen , sondern:
. »adische preffr ". Narlrruhe.

ZLezug in Karlsruhe :
Im Verlage abgeholt :
Monatlich 60 Pfg .

Frei ms Haus geliefert:
Vierteljährlich M . 2.20
Auswärts : bei Abholung
am Postfchalter Ml . 1.8«.
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2.52.
8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 16 Pfg .

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Pfg „

Me Reklamezeile 70 Pfg .

MW M <
Eigentum und Verlag von

A. Thiergarten-
Chefredakteur: Alb«« Herzog

(beurlaubt).
Verantwortlich für Politik
und allgemeinen Tell : Walther
Krüger, verantwortlich für den
vesamtenbadischenTeüMartia
holziuger , für den Auzeigeteil
A. Linderrpacher, sittlich in

Karlsruhe.
Berliner Bureau :

Berlin W. Matthäikirchftr .lL

General-Anzeiger Ser Aesi- enzsta- t Karlsruhe und Des Grstzherzsgtums BaDen»
AM" Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . "W8

Wöchentlich 2 Nummern Karlsruher Ilnterhattnngsvlatt "
, monatlich 2 Nummern „Kurier "

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Wiuter -Iahr -
_ 2 _

v pkanvuch und 1 schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich 16 bis 40 Setten, weitaus größte Abonuenleuzah ! aller in Uarlrruhe erscheinende « Zeitungen.

Auflage :
33000 Irrpl.

gedruckt auf 3 Zwillings-
RotationSmaschinen .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über
21000
Abonnenten.

Nr . 420 . arlsruhe , Samstag den 9 . September 1911. Telephon-Nr. 86. 27. Jahrgang .

HF Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 410
umfaßt 1k Seite « ; die Abendausgabe Nr . 420 um¬
faßt 12 Seite » mit Unterhaltungsblatt Nr . 73 ; zu¬
sammen

Das Unterhaltungsblatt enthält :
Der österreichische Thronfolger in Kiel (mit Bild) . — Auf dem Meeres¬
gründe (Roman) . — Humoristisches . — Französische Infanterie in der
neuen Feldnniform (illustriert) . — Der englische Kanaldurchschwimmer
Bürgest ( illustriert) . — Allerlei. — Die größten Schlachtschiffe aller

Nationen (illustriert) . — Seegras , Cigarro, Zigarre.

60. Geburtstag des Staatsmrnrsters Krhr.
von Dusch .

Spi . Karlsruhe , 9. Sept . Am Montag , den 11 . Septem¬
ber vollendet der großherzoglich badische Ministerpräsident ,
Minister des großherzoglichen Hauses und der auswärtigen
Angelegenheiten Dir . h. c . Alexander Freiherr von Dusch ,
Exzellenz , das 80. Lebensjahr . Der gefeierte hohe Staats¬
beamte ist weit über Badens Grenzen hinaus bekannt , denn
als Bevollmächtigter zum Bundesrat trat er häufig bei wich¬
tigen Entscheidungen hervor . Am 11 . September 1851 zu
Karlsruhe als ältester Sohn des 1889 verstorbenen großher¬
zoglich badischen Kammerherrn und Geheimen Rats Fer¬
dinand Freiherrn von Dusch und dessen Gemahlin Adelheid ,
geborenen Freiin Schott von Schottenstein , geboren, besuchte
Freiherr Alexander das Gymnasium zu Stuttgart und später
die Universität Heidelberg . Als junger Student nahm der
Jubilar am deutsch-französischen Kriege teil , dann war er bis
1877 Referendar ; er wurde 1878 Amtsrichter und im Jahre
1880 Staatsanwalt in Heidelberg . 1895 zum Ersten Staats¬
anwalt in Karlsruhe ernannt , rückte er 1899 bereits in die
Stellung des Oberstaatsanwaltes auf , worauf Freiherr von
Dusch 1901 zum Präsidenten des Ministeriums der Justiz ,
des Kultps - und Unterrichtswesens berufen wurde . Seit
1905 ist Exzellenz Freiherr von Dusch Staatsminister und
Präsident des Staatsministeriums , sowie Minister der Justiz ,
des Kultus und Unterrichtswesens . Sowohl die Universität
Heidelberg, wie auch Freiburg ernannten ihn zum Ehren¬
doktor, Freiburg zum öDa\ med . , Heidelberg zum Dt . jur . ih . c.

Exzellenz Freiherr von Dusch ist seit dem 3 . Dezember
1874 mit Pauline geborenen Baffermann vermählt , aus wel¬
cher Ehe ein Sohn und zwei Töchter entstammen . Der Sohn
steht als Oberleutnant d. R . im 1. Badischen Leib -Dragoner -
Regiment Nr . 20, er ist wie sein Vater , Jurist , DT. jur . und
großherzoglich badischer Hofjunker. Der Familie Dusch wurde
am 10 . April 1790 im rheinischen Reichsvikariat der Reichs¬
und Kurpfalzbayerische Adel verliehen . Am 17. September
1881 erhielt der Vater des Staatsministers und seine beiden
Brüder Gottfried und Theodor das badische Freiherrndiplom
ausgefertigt . Exzellenz Freiherr von Dusch besitzt im Oberamt
Böblingen das Mustergut Mauren .

Unter vielen hohen Ordensauszeichnungen verlieh der
Eroßherzog von Baden dem hochverdienten Staatsmanns die

Vermischtes.
---- Stuttgart , 9. Sept . (Tel .) Wie das „Neue Tagblatt "

erfährt , hat sich der König gestern telegraphisch nach dem
Stande der Erkrankungen in der Moltkekaserne erkundigt . Der
Regimentsarzt antwortete wie folgt : Krankenstand 35 Mann ,
davon nur 5 bettlägerig . Die sechs Kompagnien werden Sonn¬
tag nachts 12 Uhr ins Manövergelände abgehen und dort um
9 Uhr rintreffen . Der Montag soll noch als Ruhetag benutzt
werden . Der Bataillonsstab nebst den übrigen Offizieren der
Moltkekaserne befindet sich bereits im Manövergebiete . Rur
die Kompagniechefs sind noch bei ihren Kompagnien zurückge¬
blieben . Heute sind noch 8 Mann im Revier und 5 Mann im
Lazarett . Bon den ersterem werden die meisten heute gesund
gesetzt. Rur 8 oder 3 Mann werden beim Wachkommando
Zurückbleiben » sonst geht alles ins Manöver .

<= * Heilbronn , 9 . Sept . (Tel .) Der Gefängniswärter
Metzger hat heute vormittag vor dem Untersuchungsrichter ge¬
standen, dem Hochstapler „Grafen Paffy " zux Flucht verholfen
zu haben . Er bestreitet aber , irgend welche Geldmittel erhal¬
ten zu haben . Es seien ihm nur große Versprechungen gemacht
worden.

— Berlin , 9 . Sept . (Tel .) Ein historischer Fund wurde bei den
Ausschachtungsarbeiten fiir die Untergrundbahn am Alexanderplatz
gemacht. Auf einer Fläche von 2 Quadratmetern wurden nur 2Yi
Meter unter der Erde Hunderte von menschlichen Knoche« aufgeschich¬
tet vorgefunden. Nach Ansicht der Leitung des märkischen Museums
rühren die Gebeine von einer Richtstätte her , die sich früher, wahr-
scheinlich im 13. Jahrhundert, auf diesem Platze befunden hat.

= Köln , 9. Sept . (Tel .) In Poulheim bei Köln wurde
ein Arbeiter unter dem Verdachte des vierfachen Kimdsmordes
verhaftet . Seine Frau , die sich im Wochenbett befindet , ist
der Mittäterschaft verdächtig. Die Leiche des vierte « Kindes
wurde im Koffer aufgefunden . Die Leichen der drei anderen
Kinder wurden auf behördliche Anordnung ausgegraben , da
der Verdacht besteht, daß auch diese ermordet worden sind.

seltene Dekoration der goldenen Kette zum Erotzkreuz des
Ordens Berthold I . Dieser Orden erscheint im großherzoglich
badischen Staatswappen dem Schilde zunächst , er wurde vom
verstorbenen Großherzog Friedrich am 29 . April 1877 gestiftet
und zwar anläßlich des 25jährigen Regierungsjubiläums als
höhere Klaffe des 1812 errichteten Ordens vom Zähringer
Löwen ; 1896 wurde er zum selbständigen Orden ausgebildet .
Das goldgesäumte, achtspitzige, weiße Kreuz mit goldenen
Kugelenden zeigt in den Winkeln goldene Herzogskronen (so
in der Stiftungsurkunde benannt ) und trägt in der Mitte
ein von goldener Schnur umfaßtes , rotes Medaillon mit dem
königlich gekrönten Monogramm des Stifters .

Eberhard
'
Freiherr von Wechmar.

Militärisch -politische Konfliktfragen .
v .L . Wien , 8. Sept . (Tel .) Von sehr beachtenswerter

Seite wird uns geschrieben :
Daß bei dem nunmehr wohl bald erfolgenden Rücktritt des

Reichskriegsministers von Schönaich persönliche Gründe mit¬
spielen, ist unbestreitbar . Aber die bekannten Differenzen
mit dem Erzherzog-Thronfolger rangieren in diesem Revire¬
ment wirklich nur an zweiter Stelle , sind jedenfalls nicht die
einzigen. Prinzipielle Gründe sind es. die den voraussichtlich
doppelten Amtswechsel vorbereitet haben , und fie bestehen
länger als Schönaich und Hoetzendorf ihre Posten innehaben .
Sie haben schon bei Krieghammer und Beck bestanden, und
ihre Wiederholung ist nicht allein damit zu beseitigen , daß
Schönaich und Hoetzendorf jetzt gehen. Nötig zu einer end¬
gültigen Beseitigung der Reibungsflächen ist eine gesetzliche
Aenderung der Stellung des „Chefs des Eeneralstabes für
die gesamte bewaffnete Macht" , indem dieser zu einem Or¬
gan des „Oberkommandos der gesamten bewaffneten Macht",
d . h . des Kaisers wird , der, in seinen Handlungen unverant¬
wortlich, im Parlament durch den Kriegsminister gedeckt
wird .

Der „Chef des Generalstabes für die gesamte bewaffnete
Macht" muß dem Kriegsminister koordiniert werden ! Mit
Rücksicht auf die Verantwortlichkeit der Kriegsminister gegen¬
über dem Parlament für alles , was in der Armee geschieht ,
haben diese Minister den Chef des Eeneralstabs bisher als
ihr „Hilfsorgan " betrachtet. Formell sind sie nach dem Gesetz
dazu berechtigt, in der Praxis ist das aber unhaltbar , da
sonst jeder der drei Kriegs - (Landesverteidigungs -) Minister
einen eigenen Chef des Eeneralstabes unter sich haben müßte ,
während nur ein einziger solcher Chef vorhanden ist, der
„für die gesamte bewaffnete Macht".

Die Stellung des Generalstabschefs überragt die der drei
Kriegsminister zweifellos bedeutend. Die Kriegsminister sind
die Spitzen der Heeresverwaltung , nicht die Träger der Kom¬
mandogewalt , denn diese ruht in der Hand des Monarchen .
Sich auf den gesetzlichen Standpunkt seiner Verantwortlichkeit
gegenüber dem Parlament stellend , erklärt der Reichskriegs¬
minister , er dürfe nicht zulaffen, daß sich über seinen Kopf
hinweg in der Armee Einflüffe geltend machten. Der Chef
des Generalstabs glaubt in Fragen , die die Vorbereitung der
Gesamtkraft der Armee für den Krieg betreffen , in dem der
Kriegsminister nicht die oberste Führung übernimmt , zur

= Wusterhausen a. d^ Doste, 8. Sept . Der Weltreifende Radai -
kovitsch , der, wie mitgeteilt, vor vierzehn Tagen bei Wusterhausen a.
d . Doste nachts einer Verwechslung zum Opfer fiel und hierbei von
mehreren Personen, die an einer Geburtstagsfeier bei dem Gutsbe¬
sitzer Schulte in Heinrichsfelde teilgenommen hatten, durch eine An¬
zahl von Schüssen verletzt wurde , hat gestern das Krankenhaus, in
dem er Aufnahme gefunden hatte, verlaffen. Er ist nach Berlin ge¬
reist, um durch Operation die noch in seinem Körper befindlichen
Schrotkürner entfernen zu lasten und seine Ersatzansprüche gegen
Schutte und Genoffen durch einen Rechtsbeistand geltend zu machen .
Radaikovitsch hofft , nach völliger Heilung seiner Wunden die unfrei¬
willig unterbrochene Weltreise über Hamburg fortsetzen zu können .

Unglücksfälle.
Tb Gernsbach, 9. Sept . Zu dem Unfall des Kraftwagens der

Linie Wildbad- Eernsbach wird uns noch gemeldet : Am Dienstag
den 5 . d . M . fuhr der Kurswagen Wildbad-Baden -Baden vom Kop¬
pele nach Loffenau und wurde von einem Probelastwagen der Benz¬
werke Gaggenau überholt. Beim Vorfahren stieß der Probewage «
mit dem rechten Vorderrad an das linke Vorderrad des Kurswagens »
welcher infolgedessen über die Böschung hinunterrutschte, jedoch glück¬
licherweise nicht zum Umfallen kam . Von den Personen wurden nur
drei ganz leicht verletzt.

-s - Baden-Baden, 9 . Sept. Gestern nachmittag ereignete sich hier
ein Autonnfall, der noch gut ablief . Ein Auto kam in rasendem
Tempo vom Alten Schloß herab , wollte bet der Hofgärtnerei zur
Seite biegen und stieß mit einem Zweispänner zusammen . Der Wagen
witrde stark beschädigt» die Pferde gingen durch und konnten erst im
Walde wieder eingefangen werden . Der Kutscher wurde vom Bock
geschleudert und erlitt erhebliche Verletzungen . Die Fahrgäste konnten
noch aus dem Wagen springen und sich in Sicherheit bringen . An dem
Auto wurden die Laternen beschädigt. Die Schuld soll den Chauffoyr
treffen , der zu schnell gefahren ist.

Regensburg, 9. Sept. (Tel.) In Miesbrunn bei Pleistein
brach Großfener aus , dem die Kirche, die Schul« und zehn Auwesen
zum Opfer fielen. Sämtlich« Erntroorräte sind vernichtet.

Epidemien.
= London, 8. Sept . (Tel .) Infolge Waffermangels in

Bradford sind fast alle Fabriken geschloffen. Die Sterblichkeits -

Einwirkung durch die Person des Monarchen berechtigt zu
fein. Das Parlament und der ihm verantwortliche Kriegs¬
minister betrachten dies als „Eigenmächtigkeit" einer unver¬
antwortlichen Persönlichkeit. Darin , daß die Berechtigung
des Generalstabschefs zu auch finanziell folgenschweren Ent¬
schließungen gesetzlich nicht ausgesprochen , in der Praxis aber
nötig ist, liegt der Grund zu Konflikten sachlicher Natur .

Eine gesetzliche Regelung ist nötig und wird eintreten .
Nicht Schönaich und Hoetzendorf lautet die zu äsende Frage ,
sondern Reichskriegsminister und „Chef des Generalstabes für
die gesamte bewaffnete Macht", Das muß man beachten,
wenn man den jetzigen Konflikt verstehen will .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 9. Sept .

M Zur Erinnerung an den Geburtstag des verstorbenen
Eroßherzogs Friedrich I . wurden im Laufe des heutigen Tages
im Mausoleum zahlreiche kostbare Kranze und Blumen -
buketts niedergelegt . So u. a . von der Eroßherzogin -Witwe
Luise , dem Eroßherzogspaar , der Prinzessin Wilhelm , dem
Fürsten zu Fürstenberg und verschiedenen Abteilungen des
Badischen Frauenvereins . Eroßherzogin-Witwe Luise weilte
bereits heute vormittag 10 Uhr längere Zeit in stillem Gebet
an der Bahre ihres Gemahls . Heute abend 5 Uhr findet in
der Erabkapelle ein Gottesdienst statt , dem die Großherzogin -
Witwe Luise und der Eroßherzog anwohnen werden . Da der
Präsident des Oberkirchenrats, Exzellenz Helbing . an Eicht
leidet , hält Prälat Schmitthenner die Gedächtnisfeier ab .

□ Am neuen Bahnhofgebäude wird jetzt der Bauzaun errichtet
für das in Verbindung mit dem Bahnhof stehende neue Postamt .
Der besondere Tunnel, der zu den verschiedenen Gepäcksteigen führt,
ist schon vor der Auffüllung der Bahnhoffläche vollendet worden.

St .A . Auf der städtischen Straßenbahn wurden im Monat August
im ganzen 1073 051 (1910 : 1052712 ) Personen befördert. Die Ein¬
nahmen beliefen sich auf 93 326 M (91611 M) . Die Zahl der abge¬
fahrenen Wagenkilometerbetrug 262 949 (261 868) .

e Drei Vorboten des Herbstes haben sich bereits zahlreich einge¬
stellt: das Heidekraut , die Herbstzeitlose und die runden roten Beeren
des Vogelbeerbaumes der Eberesche. Wie bald schon wird die Herr¬
lichkeit des Sommers, die heuer allerdings durch die ttopische Hitze
stark gelitten hat, dahingeschwunden sein.

Auf das Nationale Wettschwimmen des 1 . Karlsruher Amateur-
Schwimmklubs „Neptun ", das morgen, Sonntag, nachmittag 3 Uhr , un¬
ter dem Protektorate des Prinzen Mar von Baden im Stadt . Vierordt-
bade (Eingang Ettlingerstraße ) stattfindet , sei an dieser Stelle noch¬
mals hingewiesen. Während der Schwimmen findet Konzert statt.
Die Nachfrage nach Karten ist so stark , daß es jedermann empfohlen
sei, den Bedarf bei den Vorverkaufsstellen in den Zigarrengeschäften
K. Morlock, Kaiserstraße 75 und Rodellplatz, Fr. Petersen, Marien¬
straße 55 und H . Müller, Kaiser-Allee 61, möglichst bald ' zu decken .
Näheres siehe Inserat in der heutigen Mittagausgabe.

X Die Heilsarmee veranstaltet morgen Sonntag Abend 8J4 Uhr
ein Erntedankfest . Zur Aufführung gelangt : „Die Jungftau am
Scheideweg" .

6 Unfall . Ein Bierkutscher einer hiesigen Brauerei kam gestern
Abend in Daxlanden durch zu stühes Anziehen seiner Pferde unter
den Wage«. Die Räder gingen dem Kutscher über beide Füße. Er
zog sich eine schwere Kopfwunde zu , sodaß er heute früh in das städt.
Krankenhaus gebracht werden mußte.

zifter ist erheblich gestiegen . Im Devonshire-Distrikt brach
unter den Schulkindern die Genickstarre mit epidemischem
Charakter aus . Von 80 Erkrankten starben 16. Der größte
Teil der Kinder bleibt dauernd gelähmt.

— Wien, 9. Sept . (Tel.) Bei einer Tochter der an Cholera ver¬
storbenen Steuermannsgattin Marie Jäger wurde ebenfalls Cholera
festgestellt .

— Konstautinopel, 9. Sept. (Tel .) Gestern wurden hier 25 ffir
kranknngen und 19 Todesfälle an Cholera festgestellt .

Aporl-Uachrichten.
B> Karlsruhe, 9 . Sept . Man schreibt uns : Der 1. Fußball -Klub

Pforzheim kommt zum Liga -Spiel nach Beiertheim. Diese Parole
wird am kommenden Sonntag die Karlsruher und Pforzheimer Sport¬
gemeinde auf dem idealen Sportplatz des Beiertheimer Fußball -Ver¬
eins am Weiherwald vollzählig vereinigen. Pforzheims „Inter¬
nationale "

, unterstützt durch eine flinke ausdauernde Mannschaft, wer¬
den in Beiertheim, das durch die Wiederholungsspielegegen K. -F .-K.
Alemannia den ganzen Sommer über im Training gehalten wurde,
auf einen Gegner stoßen, der ihnen den Sieg sehr zweifelhaft erscheinen
läßt.

X Karlsruhe, 9 . Sept. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich ist,
veranstaltet der Bad. Athletiksport-Vervand durch den Athletik-Sport -
Klub „Arminia" morgen , Sonntag den 16. und Samstag den 17. o.
Mts . seinen 1. Berbandswettftreit, zu dem sich bereits über 100 Kon¬
kurrenten gemeldet haben . Ein Teil der Preise ist in dem Zigarren¬
geschäft Best, Ecke Adler - und Kaiserstraße, ausgestellt, während die
sämtlichen Preise für Schwer- und Leichtathletik von Montag ab
beim Kaufhause Schneyer , Werderplatz, zur Ausstellung kommen. Das ,
größte Interesse dürften die Ringkämpfe morgen abend in der „Wal¬
halla" erwecken, bei denen man schon einen Schluß auf die Kämpfe
um die Meisterschaften am nächsten Sonntag ziehen kann.

sr . Herne i . Wests., 9 . Sept . Bei der gestrigen Morgenarbeit in
Herne i . Wests, kam , wie uns ein Privat -Telegramm meldet , der
Jockey A. Hinsch so unglücklich zu Fall , daß er bewußtlos liegen blieb
und noch nachmittags, ohne die Besinnung wiedererlangt zu haben,
verstarb. Hinsch hat seine Lehrzeit im Stall des Trainer 1 . Cooter in
Stuttgart -Weil absolviert und für das Kgl. WürttembergifchePrivat -
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p . Berlin , 9. Sept . (Priv .) Besprechungen zwischen den
preußischen und sächsischen Militärbehörden haben schon imLause dieses Sommers dahingehend stattgefunden , daß diebeiden sächsischen Armeekorps XII und XIX an den nächst¬
jährigen Kaisermanövern teilnehmen werden . Zuletzt habenim Jahre 1803, bei Naumburg , die Sachsen gegen das IV .und XI . preußische Korps gefachten . Im September 1912werden sich voraussichtlich die gleichen Gegner von vor neunJahren wieder bekämpfen. Eine amtliche Veröffentlichungüber die nächstjährigen Kaisermanöver wird , wie im Vor¬jahre , bald nach Beendigung der heurigen Kaisermanöver er¬folgen.

Mp . Berlin , 9. Sept . (Priv . ) Die «Feldküchenvorschrift1911" ist soeben an die Truppen ausgegeben worden . IhreBestimmungen haben bereits für die diesjährigen ManöverGeltung . Der Wechsel gegen die bisherigen Vorschriften istbegründet in der teilweise» Einstellung eines — wenig —
abgeändrrten Modells , in — kleinen — Aenderungen anden vorhandenen Feldküchen, sowie durch die Verwertung der
Erfahrungen , die mit den Feldküchenwagen beim Kaiser¬manöver 1910 seitens des l . und XVII . Armeekorps gemachtworden sind.

— Prag , 9 . Sept . Der „Bohemia " zufolge ist der böhmische Land¬tag auf den 20. September einberufeu worden .— Paris . 9 . Sept . Der belgische Ministerpräsident de
Broqueville stattete dem Ministerpräsidenten Caillaux einen
Besuch ab, in dessen Verlaufe er dem Wunsche Belgiens nachguten Handelsbeziehungen mit Frankreich Ausdruck gab.Ministerpräsident Caillaux erwiderte , dass dieser Wunsch auchvon Frankreich geteilt werde und daß die französische Regierungin dieser Hinsicht vom besten Willen beseelt sei.= Paris , 9. Sept . Bei Montb6liard wurden mehrere
Telegraphendrähte zerstört. Diese Sabotage machte sich um sounangenehmer fühlbar , als gegenwärtig infolge der Ost-manöver die Telegraphenleitungen überlastet sind .— Lissabon, 9. Sept . Die Polizei hat einen Sergeantenund mehrere Eisenbahnangestellte festgenommen, die an einer
anarchistischen Verschwörung teilgenommen haben sollen.— Konstantinopel , 8 Sept . Wie der „Tanin " meldet , kam esbei Tschulamerik im Wilajet Wan zwischen den Truppen und auf¬ständische « Kurdenstämmen zu einem Zusammenstoß. Die Ausständi¬schen wurden aus drei Stellungen geworfen.— New- Dork, 9. Sept . Die Kadetten und acht Offiziere des inNewport liegenden deutschen Schulschiffes „Viktoria Luise" haben die'Militärakademie in Westpoint besucht und wurden dort freunblichst>fgenommr».

Die Reichsfinanzreform und die Börse .
IM . Berlin , 9. Sept . (Privat .) Ziemlich unbemerkt istfn weiteren Kreisen die Tatsache geblieben , daß während der

kürzlichen Börsen-Deronte die Reichsanleihen dauernd eineerhebliche Widerstandskraft bewiesen haben und nnr weniggewichen sind . Die Erklärung hierfür liegt in den starkenZnterventionskäufen , die der Reichsschatzfekretär hat vor¬nehmen lassen . Hierzu befähigt wurde Herr Wermuth durchden ihm zur Verfügung stehenden Millionenüberschuß ausden neuen Einnahmequellen des Reiches. Verluste von vielenMillionen Mark sind auf diese Weise für die deutschenSparer vermieden worden.
Die Ereignisse in Marokko.

t= Madrid , 9. Sept . Der Marineminister hat ein Tele¬
gramm erhalten , wonach eine feindliche Harka die Spanier>ei Tagesanbruch angegriffen hat . Der Kampf hat den gan -
,en Tag gedauert . Schließlich ist der Feind unter großenVerlusten zurückgefchlagen worden, die Verluste der Spanierdagegen sind nur gering . Gegen Ende des Kampfes sindzwei Dörfer bei Alhucemas . in denen die Stämme wohnen,die die Harka bilden , bombardiert worden.= Madrid » 9. Sept . Bei dem gestrigen Kampfe in derNähe von Melilla wurden 1 Offizier . 3 spanische Soldatenund 4 Polizeisoldaten getötet , 1 Offizier und 25 Mann ver -vundet.

Deutschland und Frankreich .
Le. Berlin , 9. Sept . (Privattel .) Ich habe mit Rücksicht

Uf das Fehlen amtlicher Nachrichten über die
Marokkofrage und mit Rücksicht auf die verschiedenenMättermeldungen , wonach die deutschen Marokkovorschläge inParis wenig befriedigen sollen, meinen Gewährsmann
,oeben nach dem jetzigen Stand der Marokkofrage
Gestüt Weil verschiedene Rennen gewonnen . In dieser Saison , inwelcher er zuletzt für den Werner -Stall tätig war , fehlt sein Namein der Liste der erfolgreichen Reiter .

D . London, 8. Sept . (Privat .) Der „Kanalsieger " Durgeß scheintein unermüdlicher Schwimmer zu sein . Man hätte denken sollen, daßer vorläufig genug von dem Kanal hätte , nachdem er beinahe vier¬
undzwanzig Stunden in demselben zubrachte. Gestern morgen jedochging er bei Dover wieder in das Wasser. Natürlich versammelte sichschnell eine große Menschenmenge, als die Tatsache bekannt wurde ,»nd die Hebungen Burgeß wurden mit der größten Aufmerksamkeitverfolgt . Er schwamm ungefähr eine halbe Stunde und gab es dannwieder auf , da er, wie er nachher einem Freunde erklärte , feine Gliederetwas steif fühlte und ihn außerdem einige Stiche genierten , die ervon giftigen Quallen an der französischen Küste erhalten hat . Einer
(einer Arme war noch stark geschwollen .

Bon der Kuftschiffayrl.
— Stuttgart , 9 . Sept . (Tel .) Der Aviatiker Lindpaintner'st gestern abend 7.14 Uhr in Weil glatt gelandet . Er warvenige Minuten vorher in Wendlingen aufgestiegen.
% Paris , 9. Sept . (Tel .) Der Flieger Helen legte dieIber 104 Kilometer lange Strecke Etampes -Gidi in 14 Stnnden' Minuten zwölfmal zurück, also eine Strecke von insgesamt.252 Kilometern , und schlug damit seinen eigenen im Kampfe»m den Michelinpreis kürzlich aufgestellten Rekord.

Die Fernfahrt des Luftschiffes „Schwaben" nachBerlin .
----- Gotha , 9. Sept . (Tel .) Das Luftschiff „Schwaben"

.st, wie schon kurz gemeldet, heute früh 6 Uhr 15 Min . zurZahrt nach Potsdam aufgestiegen und hat 7 Uhrt0 Min . Apolda in der Richtung auf Naumburg überflogen ,lln Bord befinden sich 8 Personen , unter ihnen Admiral vonHollmann.

befragt und erhalte die bestimmte Zusicherung , daß der
französische Botschafter Zules Cambon und der Staatssekre¬tär des Auswärtigen Amtes von Kiderlen - Wächtersich auf einer mittleren Linie tatsächlich geeinigthaben. Cambon befürwortet die deutschen Ge¬
genvorschläge in Paris mit wenig Ausnahmen ,deren Abfchwächung auf Seiten Deutschland, v. Kider¬len - Wächter zugestehen könnte. Damit ist tatsächlichzwischen denBertreternbeiderLäader eine grund¬legende Verständigung herbeigeführt und das Feh -len direkter amtlicher Nachrichten über den Standder Marokkofrage allein auf diese Tatsache zurückzu -f Lhren . Sobald Frankreich zu stimmt , erfolgt dieAusgabe einer amtlichen Note in Berlin und Paris .Falls Frankreich , über die Vorschläge des Bot¬schafters hknausgehend , weitere Verzicht ! eist -
ungen Deutschlands verlangt , ist allerdings die Ge¬fahr einer verfchärftenKrifis gegeben. Zn Berlinhat man bis gestern mittag mit dem letzteren Ausgangnicht gerechnet. Das ist in autentischer Darstellung der gegen¬wärtige Stand der Marokko-Berhandlungen .

bck Paris , 9. Sept . Die im Gegenvorschlags des deutschenStaatssekretärs von Kiderlen -Wächter beanspruchten Bürg¬schaften für ungestörte Entwickelung deutscher Industrie undHandelsbetriebe in Marokko bilden in der gestrigen Abend¬
presse den Hauptgegenstand der Erörterungen . Der „Temps "
meint , die französische Regierung werde, sobald sie erst die
Leitung der öffentlichen Angelegenheiten in Marokko über¬nommen hätte , ganz gern den längst als ungerecht erkanntenZoll -Schikanen, unter denen die deutschen Interessenten schwerzu leiden haben , ein Ende bereiten . Auch sollen bei Aus¬schreibungen für öffentliche Arbeiten künftighin Recht undBilligkeit walten . Diese Punkte könnte Frankreich auch jetztschon durch die zu bildende Methode verbürgen , aber Deutsch¬land dürfe nicht Beteiligung an allen französischen Zukunfts -
gefchästen verlangen , sondern sollte, sofern es die von Frank¬reich am Kongo zugestandenen Gebietsteile nach Gebühr ein¬
schätze, auf jede kommerzielle und industrielle Sonderstellungverzichten. Im übrigen ist der „Temps "-Artikel ziemlichmaßvoll gehalten . Dagegen erklärt das Kolonialpartei -Organ ,die „Liierte ", noch ohne den Kiderlenfchen Text zu ken¬nen , diese Gegenvorschläge für unannehmbar und fordert dieRegierung dringend auf , ihre militärischen Vorbereitungenan der Ostgrenze zu treffen.

—; Paris , 9. Sept . Ministerpräsident Caillaux ist heute vor.mittag von Rambouillet zurückgekehrt und empfing den Minister desAeußeren de Selves , mit dem er eine Unterredung hatte .M Paris , 9. Sept . Aus zuständiger Quelle wird mit¬geteilt , daß eine Anzahl Tatsachen festgestellt werden konnte,die sicherlich auf die gespannte politische Lage zurückzuführensind . So macht sich seit einiger Zeit ein Mangel an Geldbemerkbar . Ferner wurden große Ladungen verschiedenenInhalts , die für Casablanca bestimmt und bereits in Mar¬seille eingetroffen waren , nach dem Militärdepot in Versailleszurückbeordert. Weiter wird mitgeteilt , daß für den Fall ,daß die Unterhandlungen in Berlin nicht zu einem günstigenResultat führen sollten, die Reserven , die am 25 . entlassenwerden sollen, weiter unter der Fahne bleiben sollen. Wenndie deutsch-französischen Verhandlungen abgebrochen werden,so würden Frankreich und England keinen Moment zögern,auch Kriegsschiffe nach Agadir zu entsenden . Man hofftjedoch, daß solche Maßregeln sich nicht als notwendig Heraus¬stellen werden . In verschiedenen Kreisen führt man Klage ,daß Frankreich bei den jetzigen Berhandlnngen schon zu großeZugeständnisse an Deutschland gemacht habe.
bck, London, 9. Sept . In ofiziellen und diplomatischenKreisen bewahrt man die größte Diskretion in Mitteilungenüber dir deutsch-französischen Beziehungen. Niemals scheinendiplomatische Geheimnisse besser gewahrt worden zu sein, alsbei der jetzigen Krise. Festzustellen ist nur . daß sich die Diplo¬matie den Anschein eines großen Optimismus gibt . Im Gegen¬satz hierzu steht die Nervosität , die sich in Handels - und Finanz¬kreisen wegen der ungewissen Entwicklung der gegenwärtigenLage zeigt, » * »

= Königsberg i . Pr ., 9. Sept . Die Abhebungen bei der städtischenSparkasse bezifferten sich gestern auf rund 240 000 Ji . Auch heute istder Andrang stark und dürfte der annähernd gleiche Betrag in Fragekommen. Die Sparkassenverwaltung hat den Abhebern gegenübereine beruhigende Erklärung erlassen.

Die Vorgänge in Russland,bä Petersburg , 9. Sept . Im Gouvernement Saratow hateine Revision aller Banernbehörden und Gouvernements -Behörden begonnen, da viele Mißbräuche vorgekommen sein
-- - Weißensels , 9, Sept , (Tel .) Die „Schwaben" pas¬sierte 7 Uhr 47 Min . unsere Stadt in der Richtung aufLeipzig.
— Leipzig, 9. Sept . (Tel .) Das Luftschiff „Schwaben"

kreuzte von 8 Uhr 89 Min . bis 8 Uhr 49 Min . über Leipzigund fuhr dann in der Richtung auf Berlin weiter , Ueberder Stadt wurde eine prachtvolle Schleife ausgeführt .« Bitterfeld . 9 . Sept . (Tel .) Das Luftschiff „Schwaben"
hat 9 Uhr 25 Min . Bitterfeld . 10 Uhr Wittenberg und 10Uhr 49 Min . Treuenbrietzen überflogen .

i= Potsdam , 9. Sept . Die „Schwaben" gassierte in präch¬tigem Fluge 11 Uhr 26 Min , Potsdam in der Richtung aufBerlin .
----- Berlin , 9. Sept . (Tel .) Kurz vor 12 Uhr traf dasLuftschiff „Schwaben" über Berlin ein und kreuzte, zunächstdie Friedrichstraße entlang , dann nach den Seitenstraßen undgegen das königliche Schloß zu, über der Stadt , was in allenStraßen freudige und lebhafte Bewegung »nter der Bevölke-

rung hervorrief . Das Wetter , das kurz vorher regnerisch ge¬wesen war , hatte sich mittlerweile aufgehellt , sodatz der An¬blick des langsam dahinfahrenden Luftschiffes einen besondersprächtigen Eindruck machte. Das Luftschiff hatte auf demletzten Teil seiner Fahrt mit starken Gegenwinden zu kämpfengehabt.
— Potsdam , 9. Sept . (Tel .) Das Lnftfchiff „Schwa¬ben " ist um ^ 1 Uhr von Berlin kommend glatt ge¬landet .

<= Potsdam , 9. Sept . (Tel .) Die Landung der „Schwa¬ben" erfolgte trotz der ziemlich starken nordwestlichen Windesehr glatt . 100 Mann und Offiziere des 1. Garde -lllanen -
Regiment « waren zur Hilfeleistung beordert worden . Direk¬tor Colsman leitete vom Flugplätze aus die Landung . Dieseerfolgte dank der schneidigen Führung des Herrn Dr . Eckener
ohne Schleife von der Havel aus . Morgen wird das Luft¬schiff die Rückfahrt nach Gotha antreten .

sollen . In Jekaterinenburg nahm Senator Graf Medem eljjReihe von Haussuchungen vor bei Firmen , welche Lieferung, ,für die sibirische Bahn gemacht haben .

Zur Lage i« Perfieu .— Teheran , 9 . Sept . (Reuter .) Einer Nachricht aus KvHzufolge hat Salar ed Dauleh dem Bachtiarenführer EmirMufekam eine schwere Niederlage beigebracht. Der Emir
sich nach Sultanabad zurück, wo er von Serda Zafar ausgeno^men wurde.

Briefkasten.
A. K. und I . K. Werden brieflich erledigt .
F . R . Ofsenburg . Ihre Frage , mit wieviel Haushallungsgeld fliteine bürgerliche Familie von vier erwachsenen Personen und eine,,Dienstmädchen bei einfacher und mittlerer Lebensweise zu rechnen ist,vermögen wir Ihnen so ohne weiteres nicht zu beantworten , da dirAnsichten darüber , was man unter einfacher und mittlerer Leben,,weise zu verstehen hat , doch zu verschieden sind . Im übrigen wird di«Höhe des Haushaltungsgeldes sich auch nach den Lebensmittelpreist ,richten, die z. 23 . in diesem Jahre bedeutend höher find als in normale ,Jahren .
A . D . 40. Die illusttierte Knaben -Wochenschrist „Der gut«Kamerad " wird herausgegeben von „Union , Deutsche Verlagsanstalt "

in Stuttgart .
L. F. Sowohl Reichskassenscheine als auch Reichsbanknoten sind— elftere schon vor und letztere unseres Wissens kurz nach 1900 —

gesetzliche Zahlungsmittel und müssen von Privaten in Zahlung ge¬nommen werden.

Nergnügungs - und Uereins-Anzeiger .
vvas Näher « bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.!

Sonntag , den 10. September:
Athletiksporttlub Arminia . 7, 2l4, 5 Uhr Verbandswettstreit .Beiertheimer Fußball -Berein . 2 , 3% , 44 , 5 Uhr Sp 'ele.
Fußballklub Alemannia . Wettspiele .
Fußballklub Frankonia . 3, 4'A Spiele .
Fußballklub Mühlburg . 2% Uhr Entscheidungsspiel .
Fußballklub Phönix . 10,1 , 2% , 4Y» Uhr Spiele .
Fußball -Verein . 9, 2 , 3% Uhr Spiele .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle 50.
Leibgrenadierverein . 2Vz Uhr Familienausflug nach dem Schiitzenhaus.Männergesangoerein . Herbstausflug . Festhalle , Durlach . 4 Uhr .Neptun . 3 Uhr Schwimmfest im Vierordtbad .
Rheinklub Alemannia . Familienzusammenkunft im Moninger .Stadtgatten . 4 Uhr Konzert der Feldartilleriekapelle Nr . 14.verein für Bewegungsspiele . 2, 3 '/- Uhr Spiele .Verein ehemaliger 113er. 3 Uhr Familienausflug nach Durlach.Weltkinematograph , Kaiserstraße 133 . Vorstellungen von 11 —11 Uhr.

i ® m Lin »'3 ModernsterChmferfModernsterComfcrf.

Vortreffliches Schutzmittel !

mnm

gegen alle Iniecttona*
Krankheiten ;

dem reinen
Granitfelge*

entspringend .
M ttel» KMsmi«n glueud bewährt. 3555a

' Rheinisches_ . . . _ . IHä sc hi nanba u.TElaÜtrofec linlk ,i eenmkum Bingen »1-00^0,1,»».Direktion : Profpsaor H o t p k d.
Chauffourkurse «

Geschäftliche Mitteilungen.Berliner Hypothekenbank-Aktiengesellschaft. Wie aus dem Jnsera -tenteile unserer heutigen Zeitung ersichtlich , werden die am 1. Oktober1911 fälligen Kupons der Pfandbriefe bereits vom 15. September er.ab eingelöst. 7913a

Aus dem gewerblichen Leven.0 Weinheim , 8. Sept. Die hiesige Maschinenfabrik „Ba- enia"
vorm . Ww . Platz Söhne A.-G., hat unlängst für ihre Angestelltenund Arbeiter ein eigenes Sparkasseninstitut ins Leben gerufen , dasEinlagen von 2 bis 5000 Ji annimmt und diese nicht nur mit einemfesten Jahreszinsfuß von 4% Proz . verzinst, sondern außerdem dieEinleger auch an dem jeweiligen gesamten Jahresgewinn -Erträgnisder Fabrik teilnehmen läßt . Es wird ihnen nämlich außer den regu¬lären Zinsen noch derjenige Prozentsatz auf ihre Einlagen vergütet ,welcher eine jährliche Rente von 434 Proz . für die Aktien, nach demKurswert berechnet, übersteigt . Alle Kosten, die aus der Errichtungund Verwaltung der Kasse entstehen, trägt die Fabrik . Der Beitrittzur Kasse ist selbstredend ein freiwilliger .+ Eberbach, 9. Sept . Die Neckarschiffer sind durch den niedrigenWasserstand jetzt schon zwei Monate außer Verdienst und es ist nochgar nicht abzusehen, bis wann dieselben ihre Tätigkeit wieder aufneh¬men können. Ein Teil der Schiffer sucht sich anderweit Arbeit , umwenigstens einen Taglohn zu verdienen .hd New-York . 9. Sept . (Tel .) 35 000 Angestellte derJllinois -Zentral -Bahn sind bereit , in den Streik zu treten .Sämtliche Harriman -Bahnen sind gleichfalls bedroht.

Zur Lebeusmittclteucruug .
!--- Paris , 9. Sept . (Tel .) In Dünkirchen entstand zwi¬schen Hausfrauen und Fischern ein Handgemenge wegen derteuren Preise . Die Fischer und die ihnen zu Hilfe eilendenPolizisten wurden von den Frauen mit Holzschuhea und Fischenbombardiert .
= Roubaix , 9. Sept . (Tel .) Die wegen der hohen Le¬bensmittelpreise ausgebrochenen Unruhen dauerten bis Mit¬ternacht. 10 Soldaten wurden verwundet , 14 Personen ver¬haftet .
- -- Brest, 9. Sept . (Tel . ) Gestern abend ist es hierwieder zu Unruhen ge? ; ; : Mehrere Personen wurdendurch Steinwürfe verletzt, 13 Personen verhaftet . Unter denArsenalarbeitern , die eine scharfe, gegen den Marineministe »

gerichtete Tagesordnung ännatzmen. herrscht große Erregung .
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26. Veurscher ^ nirau-Uongretz.

ii .
b. Würzburg , 8. Srpt . Der Negierungspräsident des Kreises

Ilnierfranken und Aschaffenburg Exzellenz Dr . Carl von Müller er-
Zffnete heute mit einem Willkommgruß die Tagung und verband
damit den Vorschlag, den Präsidenten des Deutschen Weinbauvereins ,
Reichsrat Buhl , zum Präsidenten der heutigen Tagung zu ernennen .

Oberregierungsrat v. Braun sprach hierauf im Namen der
bayerischen Regierung und begrüßte die Erschienenen. Bayern nehme
nicht nur bezüglich des Bieres , sondern auch des Weines eine hervor¬
ragende Stellung ein . Franken und die Pfalz würden vorzügliche
Lualitätsweine Hervorbringen . Bezüglich der Weinbaufläche stehe
Bayern an zweiter Stelle hinter Elsaß -Lothringen . Daß ein gutes
Weinjahr , wie es jetzt in Aussicht siehe, endlich einmal komme , sei
freilich auch «ine Notwendigkeit gewesen; denn ein weiteres Fehljahr
hätte eine furchtbare Katastrophe nach sich ziehen müssen . Die baye¬
rische Staatsregierung habe stets ein lebhaftes Interesse am Wein¬
bau gezeigt. Gerade im letzten Winter habe sie bei der Bekämpfung
des Heu, und Sauerwurms nicht allein durch die Machtmittel des
Staates , sondern auch durch Geldspenden usw . gezeigt, daß sie das
Wohl des Weinbaues wolle. Auch wenn anfänglich hierbei Mei¬
nungsverschiedenheiten bestanden hätten , sei doch später das Vorgehen
der Regierung nicht mehr so beurteilt und mehr anerkannt worden .

Der Vorsitzende des unterfränkischen Weinbauvereins Exzell. v.
Mittler sprach für diesen und den Kreis Unterfranken : die Regie¬
rung wende groß« Mittel für den Weinbau auf ; die Regierung mache' hierbei die alte Erfahrung , daß die wirtschaftlichen Bestrebungen
durch die Selbsthilfe mit staatlicher Unterstützung zu einem guten ,
Ziele geführt würden . Der Deutsche Weinbauverein diene den Fra¬
gen seines Standes in der besten Weise.

Namens der Stadt Würzburg begrüßte hierauf der Geh. Hofrat
Philipp von Michel , Oberbürgermeister von Würzburg , die
Teilnehmer . Die Stadt habe am Weinbau ein großes Interesse . Auch
choffe er , daß der Frankenwein die Geltung überall finden möge, die
, r verdiene.

Im Namen der kgl. preußischen Staatsregierung erklärte Regie -
ungsrat Frhr . v. Hammerstein , daß die Deutschen unter allen llm -
änden das Größte und Beste durch den Zusammenschluß erreichten .

? cr Weinbau stehe vor einer guten Lese und die preußische Regie-
ung wünsche , daß die Hoffnungen auf diese in vollem Maße in Er -
Illung gehen mochten . Die preußische Regierung hoffe auch , daß es
rlungen sein möge, der vielen Rebschädlinge für die nächsten Jahre

. . srr zu werden.
Präsident Reichsrat Dr . Buhl dankte für alle die guten'

Pünsche . Wichtig sei, daß bei dieser Tagung Beschlüsse gefaßt wer-
• ; :t sollten, die volle Einigkeit im deutschen Weinbau herbeiführen
>llten . Noch manches fei zu überwinden , bis alles im Weinbau so
i , daß die Schädlingsbekämpfung nicht mehr so im Vordergrund zu

»hen brauche, wie dies jetzt noch nötig wäre . Nachdem die 1911er
,
' onne geschienen habe, müsse die Bekämpfung auf der ganzen Linie
vieder ausgenommen werden . In dem Zusammenarbeiten von Wis-
rnschaft und Praxis , wie es im Deutschen Weinbauverein zur Gel¬
ang komme , liege die Kraft des Vereins . Um die Stellungnahme zu

oen wirtschaftlichen Fragen werde der Verein nicht herumkommen ;:a könne nicht nur den technischen Fragen sich widmen . Hierauf brachte
-r - die Liste der vertretenen Regierungen und Korporationen zur Ber¬
ufung . Darunter befanden sich : Bayern , Preußen , Baden , Hessen,

-Elsaß-Lothringen , Unterfranken , die Regierungsbezirke Trier und
Wiesbaden , der badische Weinbauverein , die hessische Landwirtschafts¬
kammer, die Pfalz , der württembergische Weinbauverband , der badische
Weinbauvrrband , der rheinhessische Weinbauverein , die rheinhessische
Landwirtschaftskammer , der elsässifche Weinbauverein , die Handels¬
kammern Ludwigshafen , Würzburg , Karlsruhe , Mainz , der rhein¬
hessische Weinhändlerverband , die Stadt Kalmar , der Weinhändler¬
verband für Landau und Umgebung , die Vereinigung Rheingauer
Weingutsbefitzer, das preußische Ministerium , für Handel und Ge¬
werbe.

Von Parlamentariern waren u . a . anwesend : Der 1. Vizepräsi¬
dent des Deutschen Weinbauvereins , Kommerzienrat Dr . Ernst
Blankenhorn , Reichstagsabgeordneter , Mülheim (Baden ) , Weinguts -
besitzer Bamnann -Dettelbach, Reichstagsabgeordneter , Justizrat Preiß -
Kolmar , Reichstagsabgeordneter . Echuler -Freiburg i. Br ., Reichs¬
und Landtagsabgeordneter .

Das Wort nahm hierauf Landesökonomierat D e r n - Neustadt
a . H., kgl. bayer . Landesinspektor für Weinbau zu dem ersten Vor¬
trage
»Di « Organisation der Bekämpfung der Trauben¬

wickler ".
Im Jahre 1896, als es sich um die Organisation des Kampfes

gegen die Peronofpora gehandelt habe , sei auf dem Weinbaukongreß
in Heilbronn nach seinem Vortrage über dieses Thema eine Erklä¬
rung angenommen worden , in welcher der Spritzzwang empfohlen
und diesbezüglich Zwangsmaßregeln für nötig gehalten wurden . Beim
He«, und Sauerwurm läge die Sache etwas anders , weil man sehr
viele Mittel gegen ihn empfehle. Ein wirklich wirksames und nach-
'halliges Mittel gebe es bis jetzt aber noch nicht. Es handele sich
darum , eine Organisation zu schaffen , die wirklich leistungsfähig zu
sein vermöge. Schon lange sei empfohlen und erprobt worden , alles
Holz aus den Weinbergen zu entfernen und die Reben einzudecken .
Auf diese Weise wäre eine wirkliche Bekämpfung möglich. Natürlich
habe diese Sache jedoch große Schwierigkeiten . In der Pfalz erhiel¬
ten die Winzer bei Schaffung von Neuanlagen bei Verwendung von
Eisen Prämien . Dies sei jedenfalls sehr zu empfehlen . Da nun so
schnell andere Einrichtungen nicht möglich wären , man der Sache viel¬
mehr Zeit lassen müsse , bleibe nur übrig , die alten bekannten Mittel
anzuwenden . So die Anwendung der Gifte . Sie lasse sich in einer
großen Organisation schwer durchführen , weil die geeignete Zeit fest¬
zustellen große Schwierigkeiten habe. Die Wirkung der Fanglampen
komme nur in mondhellen Nächten in Frage . Man könne damit aber
nur den einbändigen Wickler fangen . Die Klebfächer würden als
billig und gut gern verwendet , nur bekomme man hierbei kaum den
bekreuzten Wickler , der zu lebhaft für diese Fangart sei. Das mecha¬
nische ALsuchen des Sauerwurms sei nur ein Hilfsmittel , da dieses
nur kurze Zeit möglich ist ; bei den Fanggläsern sei sehr viel guter
Wille und sehr große Aufmerksamkeit notwendig , wenn Erfolge er¬
zielt werden sollten. Die Füllung und so verschiedenes anderes müsse
sehr sorgfältig vorgenommen werden . Wohl hätten sich manche
Stimmen für eine allgemeine Organisation dieser letzteren erhoben
und mit Lämpchen dabei in Rheinhessen z. B . sehr zufriedenstellende
Erfolge erzielt . Dieser Erfolg habe sich auch bezüglich des Spring¬
wurms gezeigt. Immerhin sei es beim ersten Versuch geblieben , weil
die Durchführung zu schwierig gewesen wäre . Beim bekreuzten Wick¬
ler habe diese Bekämpfungsart fast ganz versagt . Im Rheingau
habe man nicht viel erreicht, weil so viele nicht mitgetan hätten . In
Erbach und Umgebung habe man beim Mottenfang mit Klebfächern
recht gute Erfolge davongetragen , doch sei der Fang durch das Auf¬
treten des bekreuzten Wicklers erschwert worden . Eine in Neustadt
a. H . ins Leben gerufene Kommission zur Schädlingsbekämpfung habe
beschlossen, durch Zeitungsartikel . Flugblätter usw. und durch Schaf-

fung von örtlichen Organisationen die Sache zu organisieren . Beim
Abrerben der Schenkel knd Lrrnichlring Lrr Winterpuppen Hobe man
ermutigende Ergebnisse erzielt. Es habe sich bei der Bekämpfung aufoas deutlichste ergeben, daß der Heu - und Sauerwurm kein Ortstierwäre . Im übrigen habe sich mit Sicherheit ermitteln lassen , daß dieder abgestorbenen Rindcteile beraubten Rebstöcke durchaus nicht un¬ter dem Frost gelitten hätten . Die Kommission habe sich nach ein¬
gehender Erörterung dahin geeinigt , daß bei der allgemeinen
Durchführung des Abreibens und Anhäufelns all¬
gemeine Erfolge zu erzielen seien . Dann sei die ober-
polizeiliche Verordnung erlassen worden . Rach dieser Verordnungwar die örtliche Organisation die gegebene Stelle zur Betreibung der
Bekämpfung. Man habe sie durch eine neue Verordnung ersetzt . Zur
Durchführung der Bekämpfung in der Pfalz habe man 1'/- MillionenMark gebraucht. Dazu habe der Staat 429 960 -Mark beigesteuert .Dies sei wohl eine große Summe , jedoch komme" sie weniger in Be¬
tracht, wenn man berücksichtige, daß der Wurm alljährlich für 10—20
Millionen Mark Schaden angerichtet habe. Daß der Wurm mit ein¬
maliger Bekämpfung vernichtet sei, könne niemand annehmen . Das
Abreiben und Abbürsten sei ein vorzügliches Mittel , durch das viele
Schädlinge vernichtet worden wären , außerdem auch der Springwurm
stark eingeschränkt worden sei . Der ganze Erfolg lasse sich aber heute
noch nicht übersehen, erst nach der Ernte lasse sich weiteres darüber
sagen. Eine ganz erhebliche Besserung sei auf alle Fälle zu verspüren .
Im Vogelschutz müsse der Weinbau seine natürlichen Verbindungen
pflegen , um mit deren Hilfe einen erfolgreichen Kampf gegen die
Schädlinge durchzuführen. Unbedingt nötig sei aber auch die große
Organisation , wie sie in den örtlichen Weinbauvereinen im ganzen
Weinbaugebiet bestehe . Ein ausfichtsooller Kampf wäre nur bei
gutem Willen der Winzer möglich , zur vorbeugenden Tätigkeit be¬
dürfe es nur vor allem der Unterweisung . Daß die Hitze tödlich aufden Wurm gewirkt habe, gelte für den schwarzköpfigen Wurm mehrals für den gelbköpfigen Wurm . Das Ziel müsse in allen Weinbau¬
gebieten unverrückbar bleiben : die Bekämpfung gegen den Trauben¬
wickler zu organisieren . Als Grundlage müßten die Erfahrungen von
1911 gelten .

Als Korreferent sprach sodann der Direktor der Wein - und
Obstbaumschule in Kreuznach A. Schulte . Nach einer kurzen Ein¬
leitung und Bezugnahme auf die so gelungene und gut durchgeführte
Bekämpfung der Peronospora und des Oidiums kam der Redner dar¬
auf zu sprechen , daß die hier geschaffene Organisation auch auf die
Bekämpfung des Heu- und Sauerwurms anwendbar sei . Die Winzer
sollten nicht mehr Weinberge sich anschaffen , als sie bearbeiten könn¬
ten ; sie sollten lieber Obstbau treiben , der leichter unterhalten werden
könne , da er weniger Arbeit beanspruche . Sehr viel würden an Auf¬
klärungsarbeit die Winzervereine , landwirtschaftlichen Kasinos usw.
leisten. Für Insekten und Vogelschutz müsse im Interesse der Schäd¬
lingsbekämpfung eingetreten werden . Im Volke und in den Fachschu¬
len sei die Aufmerksamkeit auf die Vögel und nützlichen Insekten zu
lenken. Hierauf schilderte der Redner die Organisation der Schäd¬
lingsbekämpfung im Kreise Kreuznach . Die landwirtschaftliche Ab¬
teilung wäre in den Vordergrund gestellt worden . Jedenfalls sei
dies besser gewesen als die Wissenschaft in erster Linie ins Feld zu
Ähren, die ihre Ergebnisse besser nicht immer so schnell bekanntgeben
würde, ehe die Ansicht von Praktikern gehört und beachtet worden
wären . Es fei im Kreise allgemein gearbeitet worden durch Ab¬
bürsten, Abreiben , Herausholen des Sauerwurms aus den Blüten ,
dann der vom Sauerwurm angestochenen Beeren , Abfangen der Mot¬
ten mit Klebfächern, welch letzteres jedoch den einzelnen Winzern
überlassen worden wäre . Der Erfolg wäre befriedigend gewesen. In
diesem Jahre sollten sich nun alle verfügbaren Kräfte auf die Win¬
terbekämpfung vereinigen . Im übrigen solle ein allmählicher Ersatz
der Holzpfähle durch Eiseupfähle stattfinden , ferner die Durchführung
des Herbstschnittes bei guter Holzausreife erfolgen . Dazu kommen
Vogelschutz und Winterfütterung der Vögel . Der Kreis Kreuznach
habe nun ein« sehr gute Organisation . Die Sommerbekämpfung stoße
noch auf große Schwierigkeiten. Jedenfalls habe man durch dieses
Arbeiten im Kreise Kreuznach den Eemeinfinn der Winzer ge¬
weckt und damit die Grundlage zu fernerem Gedeihen geschaffen . An
sei Wissenschaft sei es nun , dieses Interesse zu erhalten . Der Boden
ei vorbereitet dafür , daß die Theorie und Praxis zusammenarbeiten
könne, und wenn letzteres gelinge, sei reicher Lohn der unentwegten
mühevollen Arbeit beschieden.

In der hier anschließenden
Aussprache

entwickelte sich besonders Regierungsrat C z e h - Wiesbaden in höchst
interessanter Weise über die Bekämpfung im Steinberg im
Rheingau .

Schilling - Rheinhessen berichtete über die in Rheinhessen ge¬
machten Erfahrungen . Er war dafür , in den nächsten zehn Jahren
überall Eisenpfähle einzuführen . Nikotin sei das Mittel gewesen,
das Erfolg gehabt habe.

Weingutsbesitzer v. W i n n i n g - Deidesheim erklärte , daß durch
die Hitze der Heu- und Sauerwurm gefördert worden wäre . Es sei
in diesem Jahre nötig , daß alle angestochenen Beeren mit nach Hause
genommen würden , sonst gebe es 1912 ein Wurmjahr .

Der Fürst !. Domäneninspektor Zmave - Schloß Johannisberg
berichtete über die Bekämpfung in seinem Gebiet .

Oberregierungsrat Pfeffer von Salomon - Wiesbaden
verwandte sich ausgiebig für den Vogelschutz .

Professor Dr . K u l i s ch - Kolmar wünschte eine Verbilligung des
Nikotins , das erst 3,50 Mark das Kilo , dann 2,50 Mark gekostet habe ,
jedoch höchstens die Hälfte kosten dürfe. Es ermögliche eine gute Be¬
handlung und sei zu empfehlen, sobald der Preis ein niedriger sei .
Er empfehle den Winzern die Anpflanzung von Tabakpflanzen , den
Extrakt könnten sie selbst bereiten , llebrigens sei der Heu- und
Sauerwurm nicht allein an der letztjahrigen miserablen Ernte schuld
gewesen ; auch die Peronospora und das Oidium trage große Schuld .
Im Elsaß habe der Heu- und Sauerwurm lange keinen solchen Scha¬
den angerichtet, wie die anderen Krankheiten . Das Nikotin sei ein
wichtiges Produktionsmittel . Eigenartig sei das plötzliche Verschwin¬
den des Wurms in diesem Jahre in Gegenden, wo gar nichts gegen
ihn getan worden wäre .

Es sprachen noch Reichstagsabgeordneter Dr . Blankenhorn »
M a ch - Augustenburg, Pfarrer W e i l - Hattenheim , Dr . Schwan¬
gs r t - Neustadt a . H . und andere mehr oder weniger im gleichen
Sinne wie die Vorredner . Bezüglich des Vogelschutzes wird auf An¬
regung von Pfarrer Weil der Ausschuß bei der Staatsregierung
Schritte tun .

Im städtischen Schrannensaale fand nachmittags das Festessen
statt , bei dem die Teilnahme wie überhaupt am diesjährigen Kon -

greß sehr groß war . am Abend erfolgte eine Beleacht»»» ver FestunaMarienberg und des Käpelle, sowie Feuerwerk auf dem Main .
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11. St . Steel com. 70 ' /,
dito pref. 118'/,
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Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

2. Sept . : Elfriede , V . Eugen Bilkenroth, Postasfistent. — 3. Sept . :
Alfred . V. Alfred Büchel . Maurer . — 4. Sept . : Johann Heinrich . V.
Heinr . Walter , Sergeant . — 6. Sept . : Irma , Katharina , V. Josef
Klippstein . Rangierer . — 7 . Sept . : Hermann Gustav. V. Gustav Füt -
terer , Taglöhner ; Klara , V . Pius Utz, Fensterreiniger .

Todesfälle :
7. Sept : Christine Braunath , alt 78 Jahre , Witwe des Zimmer -

manns Daniel Brarmath ^ Matthias Eotterbarm , Bierbrauer , Ehe -
mann , alt 49 Jahre ; Elisabeth , alt 7 Monate 23 Tage , Vater Phil .
Wagner . Vahnarbeiter ; Simon Lösch , Taglöhner , ledig , alt 56 Jahre ;
Friedrich , alt 20 Tage , Vater Florian Burkarth , Zimmermann .

utefjr als 40 Jahren hat sich in Hunderttausenden Fällen die
vorzügliche Verdaulichkeit und Nährwirkung des Nestlefichen Kinder -
mehles , das die Kinder so gern nehmen, glänzend bewährt . Immer
gleichmäßig und gebrauchsfertig, stets bekömmlich , nie säuernd oder
sich zersetzend , bringt das Nestle-Mehl denSäugling durch die schwierige
Periode des Sommers glücklich hindurch . 21a
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Mundwasser -

Harn, Magensaftetc . untersucht Dr. Aug. Krieg ,staatl. geprüft . Nahrungsmittel¬
chemiker, Großherzogliche Hof¬
apotheke , Kaiserstraße 201 . ***
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gleichmäasig
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Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehallig — Bekömmlich .

(Mehr als 30 Sorten .)
Vorzüge

von #»?£ *<**
1

MAGGISuppenmit dem
Kreuzstern

7540a1. Große Ausgiebigkeit und Billigkeit .
2 . Kurze Nochzeit und beguemste Zubereitung .
3. Jede Sorte hat den ihr eigeuen , natürlichen Wohlgeschmack .

Man verlange ausdrücklich MikOOI » Suppen.

„ MAGGIs tule, sparsameKüche“ I



' TSefte 4 Bovirrtie Dresse .
Kadische Chronik .

ft> Karlsruhe , 9. Sept . Der internationale Telegraphisten -Wett -
ftreit hat vom 22. bis 29 . August in Turin stattgefunden . Die Zahl der
Teilnehmer aus den verschiedenen Staaten betrug 285, darunter 23
Deutsche . Eine schöne Anzahl Preise ist den deutschen Beamten zuge¬fallen , so daß dieselben mit ihrem Erfolge vollauf zufrieden sein kön¬nen. Von den aus Baden entsandten 5 Beamten und zwar Lischkeaus Mannheim , Richard Reff und Trautmann aus Karlsruhe , Stolzund Welcker aus Konstanz erhielten der Telegraphenassistent Lischkein der Hugses-Konkurrenz eine, der Telegraphenassistent Reff in der
Hugses- sowie in der Klopfer -Konkurrenz je eine Medaille .Große Anerkennung und Dank gebührt den italienischen Behörden ,welche den Teilnehmern neben freier Fahrt erster Klaffe auf allen
italienischen Eisenbahnlinien den Aufenthalt in Turin , Eomo , Mai¬land und Rom durch Veranstaltung zahlreicher Festlichkeiten so ange¬nehm wie möglich gemacht haben . Freuen wir uns , daß die aus Baden
entsandten Vertreter so gute Erfolge erzielt haben und möge denselbender schöne Aufenthalt in Italien noch lange eine angenehme Erinne¬
rung sein.

O Pforzheim , 9 . Sept . In der Nacht zum 7. September wurdeder Taglöhner Wilhelm Siegle auf der Anshelmstraße von den Fuhr¬leuten Ernst Künstle und Albert Kühner mit einem Prügel sehr er¬heblich , doch nicht lebensgefährlich , am Kopfe verletzt.R . Bruchsal , 9. Sept . Reges Leben brachte die gestern hier ein¬getroffene Einquartierung in unserer Stadt . Die Straßen sind belebt ,überall herrscht ein reger Verkehr, so daß man sich in eine größereEarnisonstadt versetzt glaubt . Nicht nur Infanterie , sondern auch Ka¬vallerie und Artillerie ist zurzeit hier einquartiert , insgesamt etwa
zweitausend Mann . Gestern abend konzertierte die Kapelle die In¬fanterie -Regiments Nr . 169 auf dem Platz beim Hotel „Keller ".Id Jspringen (A. Pforzheim ) , 8. Sept . Gestern abend entfernte
sich der Musketier Mende aus Leipzig von der hier einquartierten8. Kompagnie des 171 . Infanterie -Regiments aus seinem Quartierund begab sich ins Feld , wo er sich erschoß. Der Grund des Selbst¬mordes ist noch nicht aufgeklärt .

ck. Mannheim, 9 . Sept . Aus Anlaß des Ausscheidens des Be¬
triebsinspektors Martin ist beim Straßenbahncnnt auf Vorschlag derDirektion eine Aenderung in der Organisation vorgenommen und dieneue Stelle eines Berkehrsinspektors geschaffen worden , die dem bisherbei der Süddeutschen Eisenbahngesellfchaft tätigen Ingenieur PeterFrenz in Wiesbaden übertragen wird. — An Stelle der Auffüllung des
Schlauches im Waldpark soll eine Einebenung mit gleichmäßigem Ge¬fall vom Franzosenweg nach beiden Seiten durchgeführt werden . — AusGrund eines von der Direktion des hiesigen Schlacht , und Viehhofeserstatteten Berichtes sieht der Stadtrat vorläufig davon ab, Schrittewegen Aufhebung der Bestimmung betr . Einführung von Rindern ausDänemark , Schweden und Norwegen zu tun/ weil deren Wegfall dasAusland leicht dazu verleiten könnte, zunächst seine kranken Vieh¬bestände nach Deutschland abzugeben , gegen diese Gefahr aber im Jn -
tereffe der Versorgung des deutschen Volkes mit besonderem FleißeSchutzmaßnahmen durchaus am Platze sind. — Der Stadtrat hält esnicht für empfehlenswert, für die Gemarkung Mannheim auf Grundder Reichsversicherungsordnung ein besonderes Bersicherungsamt beider Stadtverwaltung zu errichten . — Die Verlegung der Wafferleitungnach dem Restaurant Waldpark und dem Franzosenweg mit einem Ko¬stenaufwand von rund 185 (XX) Mark wird vorbehaltlich der Geneh¬migung des Bürgerausschusses vom Stadtrat genehmigt.ck Mannheim , 9 . Sept . Die 23 Jahre alte verheiratete von ihremManne getrennt lebende Kellnerin Katharina Eilz , beschäftigt imRestaurant Diamant hier , brachte sich gestern nachmittag in selbstmör¬derischer Absicht erhebliche Stichverletzungen bei. Sie wurde ins allge¬meine Krankenhaus überführt .

A Heidelberg, 9. Sept . Ein interessanter East weilt zurzeit im„Schloßhotel" in Heidelberg . Es ist der „mexikanische Bismarck",Porfirio Diaz» der kürzlich infolge der Revolution die Präsidentschaftin Mexiko niedergelegt hat . Auch die Gemahlin Diaz ' befindet sichzurzeit in Heidelberg.
Hl Miesenbach (A. Heidelberg ) , 8 . Sept . Herr Ratschreiber Wilh .Fischer, eine Persönlichkeit, die sich der Wertschätzung und des Ver¬trauens der gesamten Bürgerschaft in hohem Maße erfreute , ist nachkurzem Krankenlager hier gestorben. Er war ein eifriger und pflicht¬treuer Beamter und hat fast zwanzig Jahre den Ratschreiberdienst ver¬sehen .
S Weinheim , 8 . Sept . Die versuchsweise Anlegung einer absolutstaubfreien chaussierten Teerstraße nach englischem Muster ist hier ge¬legentlich der baulichen Ausschließung des südlichen Stadtteiles ge¬plant . Bürgermeister Ehret von hier hat anläßlich seines Ferienauf¬enthaltes in England das Seebad Bexhill besucht , welches solche staub¬freien Teerstraßcn nach einem in Deutschlynd noch unbekannten Systementhält . Das Pflaster besteht aus mit Schotter eingewalztem Teer ,der bei ganz trockener Witterung mittelst besonderer Maschine unterDruck gehalten wird , nachdem der Schotter mittelst guter Besen voll¬ständig von jedem Staub gereinigt worden ist. Auf den Teer wirdeine Vs cm starke Schicht von körnerartigem Grus ausgetragen undgleichfalls e'

ngewalzt . Die Hauptsache besteht also darin , daß derGrus den Teer bindet . Die Herstellungskosten dieser absolut staub¬freien Straßen , die allerdings alle drei Jahre erneuert werden
tnüffen, betragen durchschnittlich 8 4 pro qm .Ib Wertheim , 8. Sept . Vom 18.—25, September wird
hier ein Obstverwertungskurs abgehalten.

V Königshofen (A. Tauberbischofsheim ) , 8. Sept . Hier beginntam 24. d . M . die große Herbstmesse . Sie erstreckt sich auf acht Tageund wird auf den Feldern an der Taubertalstraße abgehalten . Sie hatim Laufe der Jahrhunderte ihre alte Anziehungskraft beibehalten ,obgleich große Firmen aus Nürnberg , Würzburg , Ulm und Mann¬heim sie heute nicht mehr beziehen. Der leidige Hausierhandel hathierin Wandel geschaffen . Die Meffe bildet heute ein beliebtes Volks¬
fest für das Hinterland . Sie bietet ein „Stelldichein " aller Freundedes Frankenlandes von jung und alt , wobei dem bekannten National¬gericht „Sauerkraut und Knöchle" tapfer zugesprochen wird . Das be¬kannt volkstümliche Sprichwort bei uns lautet : „Sehen wir uns indieser Welt nicht wieder, so treffen wir uns sicher auf dem KönigshöferMarkt !"

k . Höpfiugen (A . Buchen) , 8 . Sept . Am Freitag den 8. d. M.veranstaltete die Landwirtschastskammer in Verbindung mit dem
landwirtschaftlichen Bezirksverein Buchen in Höpfingen im Gasthauszum „Ochsen" eine landwirtschaftliche Versammlung . Der große Saal ,sowie dre andern Wirtschaftsräumlichkeiten waren voll besetzt. HerrEätteli , Beamter der Landwirtschaftskammer , sprach in sehr inte -
reffanter Weise über die „Errichtung einer Biehverwertungsgenossen -
schaft".

$ Durmersheim (A. Rastatt ) , 9. Sept . Die Mannschaften der
Infanterie -Regimenter Nr . 189 und 17Ü wurden gestern auf dem hie¬sigen Bahnhofe gespeist und setzten darauf ihre Fahrt in das Manöver¬
gelände der 39 . Division fort .

D Baden -Baden, 8 . September . Etwa achtzig Teilnehmer derdiese Woche in Heidelberg stattgesundenen Tagung der „Internatio¬nalen Vereinigung für vergleichende Rechtswissenschaft und Volks¬
wirtschaftslehre " trafen heute mittag mittelst Extrazug hier ein, um«ach der Zeit der ernsten Arbeit sich einige Stunden der Ruhe und
Erholung zu widmen. Gegen halb 3 Uhr vereinigten sich dieselbenim Kurhaus -Restaurant zu einem gemeinsamen Mittagessen , welcheseinen recht animierten Verlauf nahm . Später wurde dann ein Aus¬flug nach dem Alten Schloß unternommen und hier die landschaft¬lichen Schönheiten Baden -Badens und seiner Umgebung in vollenZügen genoffen. Abends veranstaltete das städtische Kurkomitee zuEhren der Gäste im Kurgarten ein Gartenfest mit italienischer Rächt,Beleuchtung des Kurhauses und sämtlicher Säle desselben . Die
Herren hatte » sich zu demselben fast vollzählig eingefunden und das
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wohlgrlungeirs « .nuu ^ iu .; ,» -Veranstaltung fand allgemeine An¬erkennung . Um kll - ihr irhrtcn die Gäste wieder mit Extrazugnach Heidelberg zurück.

ctz Baden -Baden . 9. Sept . Der hiesige Frauenverein hat nach'einem Tätigkeitsbericht für 1810 auf dem charitativen Gebiete sehrwohltuend und segensreich gewirkt . In sieben einzelnen selbständigwirkenden Abteilungen hat sich seine Eesamttätigkeit ausgedrückt. Die
Gesamteinnahmen einschließlich Kaffenvorrat belaufen sich auf 71186Mark , denen 62 059 A Ausgaben gegenüberstehen . Das vermögenbesteht aus Liegenschaften im Werte von 312700 A , Aktiv Kapi¬talien 72 556 A , Vorräten und Inventar 98 174 A , Eesamtver -
mögen 492 537 A . Die Schulden betragen 227 000 A und das Rein¬vermögen 265 537 A . Unter den Aktiv Kapitalien befindet sich derBaufond für ein Wöchnerinnen -Afyl mit 55 699 A . EroßherzoginLuise hat während ihrer Anwesenheit auf Schloß Baden an den Be¬
ttebungen der einzelnen Abteilungen warme Jntereffennahme be¬kundet.

y Freiburg , 9 . Sept . Am kommenden Freitag , den 15. Septemberfeiert die Schwester Oberin des Binzentiushauses ihr füufzigjährigesJubiläum als Schwester und das vierzigjährige ihrer Tätigkeit in ge¬nanntem Haufe. Es ist seitens des Frauen -Binzentius -Bereins eine
Feier dieses seltenen Ereignisses geplant .

A St . Blasien , 8 . Sept . In der Woche vom 28 . August bis 3.September waren in St . Blasien 1343 Personen anwesend, darunter126 Paffanten . Die Frequenz seit 1 . Januar 1911 beträgt 5750.
st . Konstanz, 9. Sept . Der Direktor des hiesigen GymnasiumsHerr Dr . Kimmig , der sich allgemeiner Beliebthett erfteute , tritt we¬

gen seines schweren Leidens in den Ruhestand .

Die neue Realschule i« Lörrach .
T . Lörrach, 9 . Sept . Die seit einigen Jahren mit der etwa 3000

Einwohner zählenden Gemeinde Stetten vereinigten Stadt Lörrachhat ein «enes Realschulgebäude erhalten , das nun im Bau vollendet
dasteht.

In vornehm einfachem Sttle erstellt, macht das neue Schulge¬bäude einen angenehmen Eindruck und ein Gang durch dasselbe zeigtdem Besucher, daß mit der äußeren schönen Ausstattung auch das
Praktische im Inneren gleichen Schritt gehalten . Eine breite be¬
queme Treppe führt vom Patterre zum ersten Stock und man ist er¬
staunt von der hübschen inneren Ausstattung des Treppenhauses . Der
erste Stock enthält vorwiegend Klaffenzimmer , deren Ausstattungjeder pädagogischen und baulichen Ktttik standhalten . Es ist überall
reichlich für Luft und Licht gesorgt. Ebenfalls auf dem ersten Stock
befindet sich auch das Physikzimmer, das eine der Neuzeit entsprechende
Einrichtung aufweist. Im zweiten Stock befindet sich die Aula , das
Direttorzimmer und das Lehrerzimmer . Im drttten Stockwerke bs-
inden sich neben verschiedenen Klaffenzimmern noch der Zeicheusaal.Die Einrichtung des Zeichensaales entspricht den neuesten modernen

Anforderungen .
Nicht vergeffen sei, daß im Souterrain die Wasch» und Lade¬räume , die Haushaltungsschule , die Heizungs« und Lüftuugsanlag «

untergebracht ist. Ueber dem geräumigen Hof mit seiner schönen Ein -
assung befindet sich die Turnhalle mit der Abwattwohnung . Die

Turnhalle ist groß und geräumig , hell und lustig , und mit den
neuesten Turngeräten ausgestattet .

Man darf sagen, die Stadt Lörrach hat hier einen Schulhaus¬neubau hingestellt, der sich sehen laffen kann und dem der Stadtüberall zur Ehre gereicht. Am morgigen Sonntag findet die offizielleWeihe des Baues statt und mit Beginn des Winterschuljahres wer¬den Lehrer und Schülettnnen die in ihrer bisherigen Behausung schonlange beengt waren , das neue stattliche Heim beziehen.

Ernte« und Herbst-Berichte.
ft> Die Preiselbeerernt « ist, wie man vom Schwarzwald schreibt ,im Gange . Sie steht gegenüber den Vorjahren an Ergebnis weit zu¬rück . Für das Pfund Beeren werden von den Händlern 48 4 bezahlt ,ein ganz außerordentlich hoher Preis .
<Z Freudenberg (A . Wettheim ), 8. Sept . Unsere Frühburgunderwurden schon geherbstet. Der Most wiegt 78—85 Grad . Die Wern¬

handlung Rjnker in Tauberbischofsheim kaufte den Herbst zu 3.50 A
für das Viertel auf . In Bürgstadt und Eichenbühl wurden schonVerkäufe zu 3 bis 3 .58 A abgeschlossen .

C. Tiengen , 9. Sept . Nicht so stark wie anderwätts haben bei
uns die Feldgewllchse unter der langandauernden Trockenheit gelitten :der Lösboden in der Umgebung des Tuniberges vermag ein ordent¬
liches Quantum Hitze auszuhalten . Glücklicherweisegibt es in diesem
Jahre wieder einmal einen gute« Herbst, wenn auch der Ertrag der
Weinberge im Durchschnitt nur ein mittlerer ist. Der vorzüglicheStoff , den man diesmal keltern wird , gleicht alles andere aus . Ab¬
gesehen von der geringen zweiten Futterernte gehört das Jahr 1911im großen und ganzen genommen noch lange nicht zu den schlechtestenfür die Landwirtschaft .

a Aus dem Wiesental , 9. Sept . Die Aussaat des Winterroggens
ist der Ernte der Halmfrüchte auf dem Fuße gefolgt . Die Nieder¬

schläge sowie die taureicken Näckte bewittten ein hübsckes Slufg. h^der Saat .

Der Bezug von Saatgut .
-f- Karlsruhe , 9 . Sept . Für die Herbstsaat empfiehlt die Land»Wirtschaftskammer bei Saatgutwechsel den Bezug des „anerkaunt ^Saatgutes " von den badischen Saatbaustellen . Der Saatgutbau aufdiesen Saatbaustellen untersteht der Kontrolle der Erotzh. Saatzucht ,anstatt und der Landwirtschaftskammer . Die Anerkennung wird aufGrund der Besichtigung der Saatfelder und nach Untersuchung de,Saatgutes in der Probe ausgesprochen, sodatz die größte Garantiegegeben ist , in dem anerkannten Saatgut ein sortenechtes und in jederBeziehung einwandfreies Saatgut zu erhalten . Di « Saatliste undProben stellt die Landwirtschaftskammer auf Wunsch zur Verfügung ;Bestellungen können durch die in Baden bestehenden landwittschast «lichen Vereinigungen oder direkt bei der LandwirtschaftskammerKarlsruhe , Stefanienstraße 43, aufgegeben werden.

Wetterbericht de» Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr ,vom 9. September 1911 .
Die Lustdruckverteilung hat sich seit gestern wesentlich verändert ,Der Kern des hohen Druckes hat sich auf Nord -Westeuropa verlegt undüber dem nördlichen Ostseegebiet ist eine etwas tiefer « Depression er»

schienen , die ziemlich weit nach Süden hin ausgebreitet ist. In de«
Küstengebieten ist es trüb geworden, im Binenland hält dagegen di«
heitere , trockene und untertags sehr warme Witterung an . Die De» ,pression wird fich im Binnenland voraussichtlich nur durch lokale G«,
witter geltend machen. Die Lage des hohen Drucke» im Nordwest««wird leichte Abkühlung herbeifuhren , im übrigen wird da » Wettq ,meist heiter bleiben .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September
Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Absol.
Feucht.mm

Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

8. Nachts 9” U. 7502 20.2 10.0 56 fttfl heiter
9 Mrgs . 7” U. 750.0 18.6 10.1 63 SW wollenloS
9 . Mitt . 2“ U. 748.8 30.8 8.9 27 W 9

Höchste Temperatur am 8. September 31,0 Grad ; niedttgst » in de, ,
darauffolgenden Nacht 15,8 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 9. September , 7.26 Uhr früh ; .
0,0 Millimeter .

_ :
Wetternachrichte » aus dem Süden vom 8. September früh.

Lugano heiter 17 Grad , NiM wolkenlos 22 Grad » Tttest wolle»« ,
los 24 Grad , Florenz wolkig 21 Grad , Rom Nebel 20 Grad, Eagliattwolkenlos 22 Grad , Brindisi wolkenlos 22 Grad . !

- ' ■- II .
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^ Feinste 4 - PF . Cigarette

Verlangen Sie ausdrücklich /

da allen Jahren

fazeotbfteMeit

Überall erhälHich

Rr . 44 des

„ ftarlsraber Mskimrgs-Liizelger"
der „Badische« Presse"

wurde heute ausgegeben und enthält die « « teste Zusammen¬
stellung der in der „Bad.Preffe" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer, Wohnungen, Ladenlokale, BnreanS » Ge¬
schäfts- und Lagerräume, Werkstätten» Keller _Der „Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird rn der Spe¬
dition der „Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche» hiesigen
Filialstelle« gratis abgegeben; auherdem liegt derselbe in alle»
hiesigen FrifeurgeschSsten auf.

Herren-Hüte
Damen -Sport -Hüte

KL “"d -Sport -Hüte

Herren -MUtzen

Damen - Mützen
Knaben und Miifonn
Mädchen " mUlZßll

Baby - Mützen

Unsere wirklich sehenswerten

Saison -

bieten wieder in ihrer ganz

überwältigenden Auswahl
eine vollkommene Rundschau der

□ „Herbst-Mode“ □
sowohl für den extrem apartesten , wie
vornehm und schlichtesten Geschmack ,
in jeder Preislage gleich vorteilhaft 18868

Wilh. Zeumer
Karlsruhe Rabatt -Marken. Kaiserstr . 125/127 .
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Kaiserstr . 140, vis=ä=vis Odeon

RlllCDnclnffP reiche Sortimente neuer Streifen, Karos , Bordüren etc.DlUuUilulUl lu waschbare Flanelle . von 95 ^ an
vorzüglichste Qualitäten , Popeline, Serge-
Coating, elegante Farben von dt 2 .— an

Ia . Aachener Erzeugnisse, 110 —130 cm breit
reichhalt . Farbenauswahl , 4 . —, 5 .75 , 7 .50

braun die Modefarbe, praktische , gediegene Quali¬
täten im Herrenstoff-Genre . . von Jt 1.60 an

. s _ , , , schwere Qualitäten , mit angewebtem
Mantel - u . üachenstoffe f Â

teriin engl;
Grchmae

!ü , An130—140 cm breit von Jt 3 .40 an

Bordurenstoffe, Plaids- und Süiottenharos,
Noppenstoffe, Gotele-Stoffe

Bedruckte Flanelle für Morgenröcke etc.
Schnittmuster zur Selbstanfertigung von Kleidern , Blusen u . Röcken etc,

Muster franko gern zu Diensten .

Hostümestoffe

13858

Patent -Bli ros
P!

Duls&ZftMnflß

Z. Schüller, PvlizeibeMterß. %
Eisenbahner . 23. Karlsruhe i . B ..

Telephon 2092.
Aeberwachungen, Beschaffung von
Beweismaterial in Ehescheidungs-
u . Alimentationssachen . 8328305
Semls-Mwsle *

hT„T
Unauffällige Reisebegleitungen .

In - und Ausland . Solide Preise .
Prima Referenzen .

fierrenbleiOersfofcmr Reste ' P
Ia . Qualitäten — neueste Muster
per Mir. dt 2.50, 2.80, 3.—,
3.50, 4 — 4.50 , 5.—, 5.50,

6.—, 6.50 u. 7.—
Solange Vorrat reicht.

Keinen Laden, daher grosse Er¬
sparnisse.

Sehr vorteilhaft für Reservisten .

Kaiserstr. 133,1 J.
im Hauie des Weltkrnematographen
6 .6 Eingang Kreuzstr . 12269

mit Freilauf bill . zu
. . verkaufen . 8328324

Markgrafenstr . 35 , 4 . St . , lks .

r**

me »»:
Jenen

öc
v»an- -« 8 »
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Von der Reise zurück !

Dr. Rieh . Seeligmann ,
Telefon 728 13849 .2 .1 Bitterstraße 9 .

"S7"o :n . d .er ISeise ziax -CxcDs
• Dt Max Seeligmann 21

wohnt jetzt Harlstrasse 8.

Die Heilsarmee,
Adlerstraste 4.

Sonntag , abends 8ff , Uhr
Mmg des OmleAMelles.
Die Jungfrau am Scheideweg .
Jedermann ist freundl . eingeladen.

Klmier-llutemcht
erteilt mit bekanntem Erfolg , auch
an Anfänger mit Theorie B28323

Frau Söhnlin - Wettach ,
Markgrafenstraße 36, 3. St .

Preis 6 Mk . monatlich. 3.1

Von der Reise zurückgekehrt.
Dr. med . Schwidop

Ohrenarzt, 13864 .2.1
Kaiserstrasse 164 . Fernsprecher 1889 .

&

1
100

Privatmittelschule von Sexta bis Prima mit fakult. Latein
und Griechisch in Uebereinstimmung mit den staatlichen Lehrplänen .
Internat und Erternat . Halbjährige Kurse . Vorbereitung für die
mittleren und höheren Klassen der Staatslehranstalten , das Cinjährig -
Freiwill .- , Primaner - und Fähnrich-Examen . 13668 .3 .2
Anmeldungen werden für Sexta , Quinta «. Quarta am 15. u. 16.
Septbr ., für die anderem Klaffen und Kurse am 18. « . 19. September ,
vorm, von 8—19 Uhr «. nachm, von 3—6 Uhr entgegengenommen .

Oberleut . a . D. A . Fecht , Jnstitutsbesitzer.
Dr. Isenbartsche Privatvorschule

für Knaben und Mädchen, Mozartstr. 1.

Wiederbeginn des Unterrichts : Donnerstag , 14 . Sept. 1911
und zwar für die 1. Klasse um 10*/, Uhr und
für die 2. u , 3. Klasse um 81/* Uhr vormittags . 13768 .2.1

Die am 1. Oktober 1911 fälligen Kupons unserer
Pfandbriefe werden bereits vom 15 . September er . ab
an unserer Kasse ' in Berlin und an den bekannten Zahlstellen
eingelöst, in Karlsruhe unter anderen bei Herrn Veit h . Ilons -
burger , bei Herrn Heinrich Müller , bei der Bheinischen
Kreditbank , Filiale Karlsruhe , bei Herren Alfred Seeiig -
mann & Co ., bei Herren Strauss & Co . und bei der Vereins¬
bank Karlsruhe , e . G . m . b . H . 7913a

Berliner HypathcltenbaBli Aktiengesellschaft.

Geschäfts-Empfehlung .
Einem titl . Publikum von Karlsruhe hierdurch zur gefl.Kenntnisnahme , daß ich unterm heutigen das Eilboteninstttut

„Grüne Radler" 'S
von Herrn Werner Kahl käuflich erworben habe. Es wird mein
eifrigstes Bestreben sein, durch unbescholtene, intelligente und
stramme Boten meine verehrl . Kundschaft zur vollsten
Zufriedenheit bedienen zu können. B28276

Um geneigten Zuspruch und weitere Empfehlung bittet
Hochachtend

Gottlob Denner ,
Alleiniger Inhaber des Eilboteninstituts „Grüne Radler ",

Kaiferstratze 38 .
Telegramm - Adreffe : „Grüne Radlet .

Annahmestelle sämtlicher Aufträge : Douglasstraste 13.im Laden. B28276

i

ßluireMostüpselWaggonäbzü-Ihabe noch einige
. . — . . . ... . * Waggon abzu¬

geben . Reflektanten bitte Adressen
einsenden. B28303
Karl F . Klink , K.-Rüvvurr ,

Löwenstraße 26.

Sclineidertisch !
Welcher Schreiner liefert solchen

gegen Lieferung v . Maßanzügen .
Offerten unter Nr . B28297 an

die Exped. de," ^Lad. Presse " erb.

Aer Bedarf
bat

in wirklich gut schneidenden Solinger
Stahlwaren bestelle sofort in eigenen Inter¬
esse unseren Ranptkatalog üb. tausendeSr-
dkel aller Art , den wir gratis u. franko versenden
ßebr. Bell, Sräfrafh 154 b. Solingen
— —■ Tabrik -Üersandhans . ■ -

Silberne Hmbinsche
mit Inhalt blieb Freitag abend
10 Uhr auf einer Bank am Kaiser¬
platz liegen und wird um Rückgabe
derselben gegen Belohnung gebetenB28326 Amalienstr . 93 , pari .

Total -Ausverkauf
des

Herren-Artikel- Gefchäftes
Raiserstrasse 1S1 , JHZZL.

Wegen Abbruch des Hauses muß der Laden bis 30. Septbr. geräumt werden.
Das vorhandene Warenlager wird zu ganz bedeutend reduzierten Preisen mit

20 —50 °
lo Rabatt

verkauft. Das Lager enthält u . a. : 13183.4.4
Glace - u . Stoff -Handschuhe , Krawatten , Fantasie - Westen ,
Unterzeuge , Schirme , Stöcke , Haar - und Wollfilz -Hüte ,

Sport - und Reise - Milden .
' *

Winter -Sport -Artikel , Woü -Sweaters , Gummi -Mäntel etc .
Die komplette Laden -Einrichtung ist preiswert zu verkaufen .

151 Kaiserstraße 151 vis -ä - vis
d . Museum .

jrprttobft«Pcrft<irtcruna.
Die Stadtgemeinde Durlach läßt fommenden

Mittwoch den 13 . September , vormittags 8 Uhr ,
das gesamte Spätobsterträgnis einschließlich Nüsse gegen Bar¬
zahlung am Platze nach erfolgtem Zuschlag öffentlich
versteigern. 7922a.

Zusammenkunft an der Untermühle.
Durlach , den 8 . September 1911 .

Der Oerrreinderat.

Neuheit
kombinierter 12298*

Wandgasbadeofen mit
Zimmerheizofen
Erstklassiges Fabrikat

Emil Schmidt & Gons.
Ausstellungsräume :

Kaiserstrasse 209 .

jEIn . zeitgemässer

Bürgersfeig .
Beiag = <3?
wird hergestellt
mit unseren

fr

Rheinische

Asphalt - und

Zementplattenfabrik
G . m . b. H . 4159

Karlsruhe - Rheinhafen .

1Deröen raW unö öiTr*B an 9efi - ^ ?
in der Druckerei der »Lad . Breße*.

Telegramm.
Nach eingehender Prüfung sämtlicher bedeutender Konkurrenz¬
fabrikate bestellte das königlich bayrische Ministerium der

Finanzen zur sofortigen Lieferung

210 Continental-Schreibmaschinen
(Größter bisher in Deutschland vergebenerSchreibmaschinen-Auftrag)

Wanderer -Werke Schoenau bei Chemnitz .
Vertreter der Continental - und Yost-Schreibmaschinen

Georg IHappes , Karlsruhe
Telephon 2264 . Karl-Friedrichstrasse 20 .

Kataloge gratis und franko . 12916

■9 *

Ausverkauf
wegen grosser baulicher Veränderung
zy ganz MeMtoistt Ha.

Sämtliche Korsetts sind in anerkannt vorzüglichen
Fassons gearbeitet und in allen Weiten vorrätig .

Grosse Partie aanprle Korsetts
werden enter Herstellungspreis abgegeben.

A. Lucas '
Telephon 2262 . Kaiserstrasse 185 .

NoMollo eiserne, womöglich mit l Zn verkaufen : Bügelosen ,Matratze , g . erh .,wird z . I troleumosen, ein vollst . Bett , ztkaufen gesucht . Off . u . Nr . B282l1 i Gartenbänke , eine Fahne m . Can die Exped . der . Bad. Presse " . > 1 Puppenwagen . Hirschtzr- lüH w
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selbsttätige
Wer seine Wäsche schonen und ihr größere Gebrauchsdauer sichern will , nehme
zum Waschen nichts anderes als Persil , das bewährte , selbsttätige , unschädliche
Waschmittel von Millionen Hausfrauen . — Erhältlich nur in Original ' Paketen

Der Waschtag bringt Ihnen keinen Ärger mehr !
Persil wäscht ganz von selbst ! Die Wäsche wird eingesetzt , etwa '/«rers » Wdbcni gaii £ vuu l/hs nasuit wuu / 4 VfStundc gekocht
und gut ausgespült ; sie ist dann fertig, blütenweiß wie auf dem Rasen gebleicht .
HENKEL & Co . , DÜSSELDORF . Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

mm
Das Wintersemester 1011112 beginnt am Freitag den 3. No¬vember , morgens 8 Uhr » mit der Aufnahmeprüfung und Einweisungder , Schüler . Alle Anmeldungen sind , bei Vermeidung der Zurück¬weisung » schriftlich bis längstens 8. Oktober an die Direktion zurichten . Kur Aufnahme in die unterste Klasse der hochbautechnischen ,bahn - und tiefbautechnischen » maschinenbautechnischen und elektro¬technischen Abteilung ist das zurückaelegte 16. Lebensjahr , der Nach¬weis über Absolvierung der V. Klasse einer Mittelschule oder einer

bautechnischen Abteilung zu besuchen .Zur Aufnahme in die unterste Klasse der Gewerbelehrer -Ab -terlnng wird das zurückgelegte 17 . Lebensjahr , eine mindestens drei¬monatliche praktische Tätigkeit in einem grösseren Baugeschäft undaußerdem entweder die erfolgte Aufnahme unter die Volrsschulkandi-daten oder die bedingungslose Reife für die 8 . Klasse einer Mittel¬schule verlangt .
Alles Nähere ist aus dem Programm der Anstalt ersichtlich , welchesdas Sekretariat der Anstalt an Neueintretende , ebenso wie die Änmelde-Formulare für alle Aufnahmesuchende, unentgeltlich verabfolgt .Karlsruhe » im August 1811 . 12413 .4 .3

Süddeutsche Handels - Lehranstalt und
Töchterhandelsschule

KARLSRUHE Telephon 2018
Kaiserstrasse 113 (Ecke Adlerstraße ) .

Größtes derartig.
Institutam Platze .

Prima
Referenzen .

MERKUR

Gewissenh . Ansbild , von Damen u . Herren für den kaufm . Beruf .

c Am 1. und 15. jeden Monats beginnen nene Kurse.
Eintritt za einzelnen Fächern jederzeit .

§ uchfühmiig
einfache , doppelte , amerikan .,

landwirtschaftliche

(Stenographie
Gabelsberger , Stolze -Schrey

Maschinenschreiben ,
Schönschreiben

Kaufm. Rechnen, Konto.Korrenfweeen, Korrespondenz,Wechsellehre und Scheckkunde , Handelslehre, Rund¬schrift, Kontorarbeiten , Bank- und BSrsenwesen etc.Deutsch* englisch und französisch.
Vollständige Ausbildung für den kaufmännischenBeruf.

Tages - und Abendkurse .
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere VermittlungFahrprelserin &aslgung , auch sind wir für gute , preis¬werte Pension besorgt.
Ausführliche Auskunft und Prospekt bereitwilligstdurch die Direktion . 13897 .2.1

Musik-Unterricht.
Am 15 . September beginnt wieder der
regelmässige Unterricht. Anmeldungenzu jeder Zeit sind schriftlich oder
—. . - mündlich zu richten an -
Musik - Direktor und Komponist s «m«.2.i

Max Thiede * uaupnciitsMe s, 2. st.

lewtlobte !ÄÄÄ
:de Gegenverpflichtuny, das hübsche
juch „ Familien -Chrornk"

. Adressen
n HofdruckereiFriedrich Gutsch. 101M

Welche Tome erteilt

Mier -llnlmW.
Offert , m. Honorar u . Nr . B28269an die Exped. der „Bad . Presse" .

Kind 7904a

wird v. kinderl.
Ehepaar als eigen

« gen. Off . unt . 8. 8 . hauptpostl .

Laekierarrslall
alleinig , derart . Geschäft am Platze,bis jetzt im Betrieb , mit Trockenofen,Werkstätte-Jnvent . rc. fof. billig zuvermieten od . zu verkaufen . Gunst.Gelegenh . Näh . Belsortstr . 15. gS“814

Für Einjährige ! ®*g§
>elm, Seiten -
orkstr. 18. n .

Grenadier -Mantel ,
gewebr billig zu-verk .

Gut erhaltenes Fahrrad (Gritz-
ner -Originalj mit allem Zubehör
preiswert zu verkaufen. B28127

Parkstratze 23, pari .

Gottesdienste .
— 10. September . —

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche . >59 Uhr FrühgotteS -

dienst : Stadtvikar Zier .
10 Uhr : Stadtpfr . Kühlewein.Kleine Kirche . 6 Uhr : Stadtvikar
Mäher .

Schlosskirche. 10 Uhr : Hofprediger
Fischer.

Johanneskirche . 8 Uhr : Stadt¬
vikar Mäher .

Christuskirche. 10 Uhr : Stadt -
Pfarrer Schilling.
>412 Uhr Kindergottesdienst .Stadtvikar Duhm .
2 Uhr : Andachtstunde f. Taub¬
stumme.
6 Uhr : Stadtvikar Duhm .

Gemeindehaus der Westskadt .10 Uhr : Stadtvikar Duhm.
>412 Uhr Christenlehre : Stadt .
Pfarrer Schilling.

Lutherkirche. >510 Uhr : Stadt -
Vikar Zier .
>4 12 Uhr Kindergottesdienst :Stadtvikar Zier .

Tiatouibeuhau ^kirche. Vorm. 10Uhr : Pfarrer Katz.Abends >58 Uhr : Hilfögeist-licher Srtzler .Cv. Kapelle des Kadettenhauses .10 Uhr Gottesdienst : Kadetten¬hauspfarrer Schmidt.
Karl - Friedrich - GedächtniskirchcStadtteil Mühlburnl >510 UhrGottesdienst : Garnisonvikar Dr .Cordrer.

Kindergottesdienst fällt aus .Cvangeiisttitiulvcritche Gemeinde,alte Friedhofkapelle. Waldhorn -straße. Vorm. 10 Uhr : PfarrerRodemann .
Wochengottesdienste .

« Donnerstag , 14. September .Kleine Kirche . 5 Uhr . StadtvikarDuhm.
Lutherkirche. 8 Uhr : StadtvikarZrer .

Ev. Stadtmission Vereinshaus .Adlerstrabe 23.
% i

,
2

r Uhr KindergottesdienstAdlerstrabe 23 : StaötmissionarLieber.
>412 Uhr Kindergottesdienst tnder Johanneskirche : PfarrerBender .
>412 Uhr Kindergottesdienst inder Diakoniffenhauskap. : Stadt -vrkar Brauß .

Uhr Jungfrauenverein vonFrl . Seck, Erbprinzenstrasse 12-.Jugendabteilung ).8 Uhr Jungfrauenverein vonFrl . Schweickert lMarienstr . 1).4 Uhr Jungfrauenverein vonFrl . Weber, Erbprinzenstr . 12.4 Uhr Jungfrauenveretn perSchwester Lene. Adlerstratze 23.3 Uhr Gottesdienst . Fällt aus .
Montag , abends 8 Uhr, Bibel-stunde Augustastratze 3 : Stadt¬missionar Höschele.
Mittwoch, abends 8 Uhr, Allgem.Bibelstunde : Stadtmrss . Lieber.Predigtausgabe .
Donnerstag , abends 8 Uhr, Gc-betstunde für Frauen .
Freitag , abends >47 und >59 Uhr,Vorbereitung für den Kinder¬

gottesdienst.
Freitag , abends >59 Uhr, Blau -

kreuzversammlung.
Christi . Verein junger Männer ,Kreuastrasse 23.
Sonntag , abends 149 Uhr, allgem.■ Versammlung zur Vorbereitungdes Jahresfestes .
DieuSilig Ibenvs ‘̂ 9 Uhr . Bibel¬

besprechung für Männer .Donners , ag , abends >59 Uhr,Bibelbesprechung der älteren Ab¬
teilung .

Samstag , abends K9 Uhr, Ver¬
sammlung des Bundes vom wei¬ßen Kreuz.

Ev . Bereinshaus , Amalienstr . 77.Vorm . 1412 Ubr Sonntagsschule .
Nachm . 2 Uhr Jahresfest des evg.Vereins für innere MissionÄugsb. Bek . in der Stadtkirche .
Nachm 1 Ubr iXun . iTr - -- i nVon Sonntag bis Dienstag jedenAbend 8 Uhr allgemeine Ver¬

sammlung . Verschied . Redner .
Mittwoch, abends 8y4 Uhr, All¬

gemeine Versammlung : Stadt¬
missionar Kies.

Donnerstag , abends 8 Uhr, Töch¬terverein .
Donnerstag , abends 814 , Uhr : All¬

gemeine Versammlung . Dur -
lacherstraße 32 : StadtmissionarKies.

Samstag , abends >59 Uhr, Ge-
betsvereinigung für Männer u.Jünglinge .

Katholische Stadtqemeinde .St . Stephanskirche.
'
5 Uhr Früh ,

messe.
6 Ubr hl. Messe ; nach der 6
Uhr- Messe anlässlich des Titu -
larfcstes Generalkommunion d.
Männersodalität .
7 Uhr hl . Messe .
>49 Ubr Singmesse.
>510 Jlbr Hauptgottesdienst mit
Hochamt und Predigt .

>4,12 Uhr Kindergottesdienst mit
Predigt .
3 Uhr Herz Jesu -Andacht.
>58 Uhr feierliche Aufnahme in
die Männersodalität der St .
Stephanskirche .

St . BernharduSkirche. 6 Uhr Früh -
messe.
7 Uhr hl . Messe mit General¬
kommunion der Jungfrauen¬
kongregation.
8 Uhr L , -messe m . Predigt .
>510 Uhr Hochamt mit Predigt .
11 Uhr Kindergottesdienst .
>53 Uhr Herz Jesu -Andacht.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Früh -
messe ; Monatskommunion der
fungfrauen.

Uhr Singmefle mit Predigt .
>510 Uhr Hochamt mit Predigt11 Uhr Kindergottesdienst .
>53 Uhr Vesper.St . Binzentiuskapelle . >48 Uhr hl.Kommunion . 8 Uhr Amt.St . BonifatiuSkirche ts stp , Früh
messe und Generalkommunionder Jungfvauenkongregation .8 Uhr Suigmesse mit Predigt .
>510 Uhr Hochamt mit Predigt .
>412 Uhr Kindergottesdienst m.Predigt .
>53 Uhr Herz Jesu -Brudersch.3 Uhr Versammlung der Junz -
frauenkongregation .
Dienstag . abdS . >59 Uhr. kirchl.
Versammlung der Jünglings¬
kongregation.
Donnerstag , >59 Uhr , Versamm-
lung der Männerkongregationim Probelokal .

Katholische Kapelle des Kadettrn -
hauses . 10 Uhr Gottesdienst :
Divisionspfarrer Dr . Holtzmann.St . Peter - u . Paulskirche . %6 Uhr
Beichtgelegenheit.
6 Uhr Frühmesse.6, >57 u . >58 Uhr Austeilung der
hl . Kommunion .
>58 Uhr Deutsche Singmeffe .
>510 Uhr Hauptgottesdienst m.Predigt .
2 Uhr Herz Mariä -Brudersch.Rüppurr (St . Nikolauskirche) . 9
Uhr Singmeffe mit Predigt .St . Michaelskirche. >57 Uhr
§

-rühmesse mit Austeilung der
l . Kommunion .

>49 Uhr Singmeffe mit Predigt .
>510 Uhr Hauptgottesdienst m.Hochamt und Predigt .

>52 Uhr Herz Jesu -Andacht.
>43 Uhr Versammlung des
christl . Müttervereins mit And.und Segen .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün -
winkel. ) 6 Uhr bl. Kommunionund Beichtgelegenheit.
7 Uhr Frühmesse mit Monats -
kommunron der Knaben.
9 Uhr Amt mit Predigt .
>52 Uhr Christenlehre .2 Uhr Vesper.

>Alt - >Katholische Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr :

Stadtpfarrer Bodenstein.
Friedenskirche der Methobisten-Ge-

meinde (Karlstraße 49 b) .Vorm . >510 Uhr Predigt .
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends >49 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Montag , abends >49 Uhr, Gebet¬

stunde.
Mittwoch, abends >49 Uhr, Bibel -

stunde. Prediger Scharpff .
Zionskirche der Ev. Gemeinschaft

(Beiertheimer Allee 4) ,
Vorm . >510 Uhr Predigt : Predig .

F . Becker.
Vorm . 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachm . >54 Uhr Predigt : Predig .

F . Becker.
Nachm . >58 Uhr Jungfrauenverein .Abends 8 Uhr Jünglings - und

Männerverein .
Dienstag , abends >49 Uhr, Gebets -

Versammlung.
Donnerstag , abds . >49 Uhr, Bibel¬

stunde.

Kaufe!
getrag . Kleide » , Schube , Stiefel
usw. zu höchsten Preisen . B27874
.4. Silberniann , Brunnenstr . 1 .
3 .3 Postkarte genügt .

Feinste gelbfleischige

per Ztr . Mk . 4 .60 empfiehlt
Andreas Selter , Aue

Telephon Turlach Nr . 203 .

/»rnott f. diskr ., angen . Land-^ aufenthalt und besteZ / Pflege , Bad im Hause, bet^ fiffmmme Kölirimr <‘r .

Plattfuss , Krampfadern , Flechten, Geschwüre,
.-. Gicht, Rheumatismus , Ischias u. s . f.

Dr. med. Eduard Schmitt
b Hirschstrasse 73 KARLSRUHE Telephon 2274 . g1 -r»r» Sprechstunden täglich 2—5 Uhr , I

Haftpflicht -
Unfall * Lebens
Versicherun

Prospekt und Auskunft kostenfrei durch
Frz. Hämmerle , Sabdirektor , Karlsruhe i. B.,Gartenstrasse 44a . — Telephon 518.

t). BarsmW^ Säiptrl
G. m. b . H. 1_ _

Der Ausverkauf unserer Hölzer wird demnächst zum Abschluss
^ bracht

^
werden

^
Mr laden nochmals zum Besucheunseres Restlager»

WST Innerhalb 10 Tagen "
DW

kann noch jedes Quantum kostenfrei zugefübrt werden , darnach hörtwegen Abschaffung des Fuhrwerks der freie Versand auf .
Vom 1. Oktober au können die bisherigen Ausverkaufspreisenicht mehr gewährt werden . 13848 .2,1

NufzeffeMOf)OU10/auch bei
garantiert□U /o Rückstau,Zahlreiche Referenzen soi
wie Katalogezu Diensten .
Schneider JaquelZC Le
Maschinen -Fabrik. c.« b.H.
SffäSSbllTQ -KSniashnfnn« 4378»

. In der westlrchen Karl -Frredrichstrasse, allerbeste Geschäftslage,zwischen Marktplatz und Leopoldsp' atz , habe in meinem an dreiStrassen liegenden Eckneubeu per 1 . Juli 1912 noch zu vermieten :
1 Laden , 11 Mtr . tief , 6 Mtr . Front mit Souterrain ,1 Laden » 11 Mtr . Front , 5 Mtr . tief , mit 5 Schaufenstern ,1 Entresol » 32 Mtr . Front , 11 Mtr . tief , mit 10 Schaufenstern ,1 Wohnung von 6 Zimmern , Badezimmer und allen Zutaten

(auch für Bureau geeignet.
Die Räume eignen sich der vorzüglichen, verkehrsreichen Lage;en für jedes Geschäft. Die Läden können auch mit dem Entresol

Wünsche jetzt noch berück-
we>
zusammen vermietet , und besondere
sichtig! werden.

.. Der Platz Pforzheim ist weltbekannt durch seine Industrie , haupt¬sächlich tn Goldwaren , in welch letzterer Branche allein von ca . 700Fabrikanten , nahezu 35 000 Arbeiter beschäftigt werden .Pforzheim ist in starker Entwicklung begriffen und haben infolge¬dessen sämtliche Geschäfte große Umsätze und guten Verdienst .C. Lehma««, Satnmlemebmer, SmlOerMe 2.
Ein vorzügliches

schweres Zugpferd
raune Stute ) öjährig , gesund und fehlerfrei ,i verkaufen . 13847 .2.1

o. Barsewischsches Sägewerk, ®. nt . b. H.
Gebrauchter » gut erhaltener

Konzertflügel
z« kaufen gesucht .

Gefl. Offerten an 78260.3.3Sta- trechner Walter , Wiesloch .
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Sozialdemokratischer Parteitag .
plnb . Nachdr. verb .) II . H . Jena , 8. Sept .

Unter dem Vorsitz von Frau Luise Zietz (Hamburg ) und unter Be¬
teiligung von etwa 200 Vertreterinnen der verschiedenen sozialistischen
Frauenorganisationen Deutschlands nahm heute vormittag 9 Uhr im
Sitzungssaal « des hiesigen Eewerkschastshauses die erste Hauptver¬
sammlung der diesjährigen sozialistisch «» Frauenlonserrnz ihren An¬
fang.

Nach Eröffnung der Sitzung begrüßte die Vorsitzende die Teil¬
nehmerinnen . Die proletarische Frauenbewegung sei schon immer «in
integrierender Bestandteil der Partei gewesen. Stets seien die
Grundzüge , der politische Kampf und das politische Ziel ein gemein¬sames. Seit 3 Jahren habe man auch die gemeinsame Organisation .

Hierauf begrüßte Frau P u f e (Jena ) die Anwesenden im Namender sozialdemokratischen Frauen Jenas und wünschte den Verhand¬lungen besten Erfolg .
Genosse Pfannkuch hieß sodann die Frauenkonferenz namensdes Parteivorstandes willkommen und führte u . a. aus : Die Einheitder deutschen Arbeiterbewegung ist eine festbegründete, wir kennen

keine Parteigenosien und -genossinnen, sondern wir kennen nur Sozial¬demokraten. Diese Tagung steht außerhalb des deutschen Parteitags ,die Frauen haben noch verschiedene Aufgaben zu erfüllen , ehe sie mitden Parteigenossen Schulter an Schulter treten können. In diesemSinne bin ich der Meinung , daß Sie beseelt sind von dem Geiste der
brüderlichen und schwesterlichen Zusammengehörigkeit mit den Partei¬
genossen .

Darauf begrüßte Frau P o p p (Men ) im Namen der ofterreichi,
scheu sozialdemokratischen Partei die Frauenkouferenz . Sie bedauert «in ihrer Ansprache besonders, daß die . Frauen Oesterreichs bisher nochdurch das Vereinsgesetz daran verhindert find, sich politisch zuorganisieren .

Nachdem Tagesordnung und Geschäftsordnung genehmigt waren ,wurde in die Verhandlungen eingetreten und Frau Luise Zietz(Hamburg ) erhielt das Wort zur Erstattung des Geschäftsberichts.Die „Genossinnen" Fahrenwald (Berlin ) und Klara Zetkin(Stuttgart ) verbreiteten sich hierauf über den Verlaus und die Ergeb -
nisse des ersten sozialdemokratischen Frauentages , den Frau Zetkin in
Gegensatz zu den Kundgebungen der englischen Suffragettes stellt. DieRednerin polemisiert dabei in heftiger Weise gegen die deutsch « bür ,
gerliche Frauenbewegung , die nur der Schleppenträger des bürgerlichenLiberalimus sei. Je schwächer als dieser der bürgerliche Liberalismus
heute sei , um so wichtiger erscheine es , daß man dem weiblichen Teildes Proletariats zeige , daß es nur eine einzige Partei gebe, die ihreInteressen wahrnehme , di« Sozialdemokratie , die die Testamentsvoll¬
streckerin des Liberalismus , die der bis zur äußersten Konsequenz durch¬gedachte Liberalismus fei. (Beifall .)

Frau Grünberg (Nürnberg ) beklagte in der Diskussion überden Geschäftsbericht die mangelhaft « Porbereitung des Frauentags .Auch die „Gleichheit" ist nicht immer auf der Höhe.
Frau Dr . D ü « ck e r (Stuttgart ) : Wir haben in Württemberg jaeine ganze Reihe von Genossinnen, die aber doch viel zu wenig find,um all den mannigfachen Aufgaben gerecht zu werden . Schuld daranist auch vielfach die kleinbürgerliche Anschauung unserer männlichenParteigenossen , die von ihren Frauen häufig verlangen , sie dürfen bei¬

spielsweise nicht später als um 10 Uhr nach Hause kommen, einen
Hausschlüssel bekämen sie nicht mit ! (Heiterkeit und Zwischenrufe .)Viele Männer haben deshalb ihre Frauen wieder abgemeldet . Imweiteren Verlaufe der Diskussion führte

Genosse Trinks (Karlsruhe ) aus : Die Genossin Zietz hat die
süddeutsche Bewegung als rückständig bezeichnet. Darin hat sie leiderrecht. Wir können nicht über große Erfolge von Kinderschutzkommissio¬nen berichten. Wir haben aber jetzt schon ganz gute Ansätze zu einer
Organisation und haben an einigen Orten auch schon recht kräftigeOrganisationen . Wir müssen aber sehen , in die Familien hinein¬zudringen , und das tun wir am besten durch eine Frauenbeilage zu

de« Arbeiterzeitungen . Die bürgerlichen Frauenrechtlerinnen meinten
anfänglich , es brauchte keine Scheidung unter den Frauen zu geben,da Fragen wie Mutterschutz, Säuglingsschutz usw . gemeinsame Frauen¬angelegenheiten seien. Bald aber hat sich die Lage geklärt : den
bürgerlichen Frauen waren die Reden der proletarischen Frauen nichtformvollendet genug — kurz , sie hatten alles mögliche an ihnen aus¬
zusetzen, so daß sich die Scheidung ganz von selbst vollzog.Genossin Glase (Mannheim ) : In ganz Baden geht die Orga¬nisation der Frauen rüstig vorwärts . Von 14 Wahlkreisen gibt esnur noch 2, in denen wir noch keine organisierten Frauen haben . DieZahl der weiblichen Mitglieder der Partei ist von 450 auf 1430 ge¬stiegen, also gewiß ein erfreulicher Erfolg .

Frau Bau man « (Altona ) begründet , nachdem noch weitereRedner und Rednerinnen ihre Wünsche und Ansichten gebracht haben ,folgenden
Antrag :

„Aus Anlaß der außergewöhnlich hohen Lebensmittelpreise findzur Eröffnung des Reichstags öffentliche Fravenversammlungr « ein¬zuberufen , um den Frauen Gelegenheit zu geben, einen Massenproteftgegen den Lebensmittelwucher durch Steuern und Zölle wie durch diePreistreibereien der Großkapitalisten und Agrarier zu erheben unddie Aushebung der Lebensmittelzölle und Oeffnung der Grenzen zufordern . Diese Masienaktion gibt zugleich Gelegenheit , den Frauendie Ursachen der jetzigen Notlage weiter Kreise des arbeitenden Volkesdarzulegen und sie zum organisierten Kampf dagegen a«fzur«ftn . DieAktion ist wirksam durch die Presse und durch Flugblätter vorzube-bereiten ." (Lebh. Beifall .)
In einem kurzen Schlußwort stellt Frau Zietz sodann fest, daßwesentliche Einwendungen gegen den von ihr erstatteten Geschäfts¬bericht nicht erfolgt find.
Die Abstimmung über den Antrag Baumann (Altona ) wurde aufmorgen vertagt und zum Schluß der heutigen Sitzung noch ein Berichtder Genossin Baader (Berlin ) über die Leseabende und die Be -

schwerdekommisfionen entgegengenommen.

Bsrjen -Wschenbericht.
(Eigenbericht der „Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 8. Sept . Ein Sturm ist zu Anfang unserer Berichts¬woche über die Börse gebraust und hat allenthalben mehr oder minder

schlimme Verheerungen angerichtet . Beunruhigt durch die beträcht¬lichen Kursrückgänge in den letzten Wochen und durch die Unsicherheitder politischen Lage, setzte das Publikum feine Verkäufe fort ; fernererfolgten im Zusammenhang mit dem gesunkenen Kursniveau vielfachZwangsverkäufe , welchen sich noch Blancvabgaben anschlossen . Be¬
greiflicherweise war jedoch nur wenig Aufnahmelust vorhanden , da ,abgesehen von den bereits bezeichneten Punkten noch weitere Momentedie Verstimmung verstärkten. Di« scharfe Hausse an den Getreide¬märkten lenkte die Aufmerksamkeit auf den ungünstigen Ausfall der
landwirtschaftlichen Produktion mit den voraussichtlichen schwerenSchäden für die deutsche Volkswirtschaft und der Gefahr der Ver¬
schärfung der Arbeiterbewegung , welche ihrerseits wiederum einen
schädigendenEinfluß auf die Industrie ausüben würde . Das Anziehendes Privatdiskontsatzes mahnte an die in Aussicht stehende Herbst-Eeldversteuerung . Daß die Newyorker Börse geschlossen war , trugebenfalls zur Reserve bei. Eine ganze Reihe von unkontrollierbaren
Gerüchten lief um und erhöhte die Aengstlichkeit und Nervosität desMarktes . Da ist es dann nicht verwunderlich , daß das starke AngebotRückgänge, und zwar zumteil recht empfindliche, auf der ganzen Linie
hervorrief . Am stärksten hatten diejenigen Papiere zu leiden , welchevorher am meisten begünstigt gewesen , während solche Gebiete , die
vorher mehr im Hintergrund standen, wie z. B . Bankaktien , im ge¬ringeren Grade von den Rückgängen betroffen wurden . Besonders be¬
langreiche Kursstürze ereigneten sich am Kassa-Jnduftrie -Aktienmarkte .Es zeigte sich, daß hier immer noch ausgedehnte und für den Einzelnenübergroße Positionen bestanden, welche nun bei den starken Abschlägen

schivach wurden und zur Lösung, freiwillig oder unfreiwillig , gelangten .Da es aber an Käufern fehlt«, so waren die Knrsherabsetznngen viel¬
fach sehr erheblich und erreichten sogar den Betrag von 30 Prozent .Von Dienstag ab trat «ine Besserung in der Tettdenz ein . Es fandenMar noch immer vereinzelte Exekutionen statt , jedoch ttaten denselbenangesichts der niedrigen Preise Deckungsbegehr und in mäßigem Um¬
fange auch schon wieder Meinungstäufe gegenüber. Im weiteren Ver -
lauf der Woche setzten sich letztere in verstärktem Maße fort , zumal die
Veröffentlichung der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung " über dieMarokko-Verhandlungen einen sehr günstigen Eindruck machten . ZurBefesttgung der Tendenz trugen bei die festen Notierungen der Pariserund Londoner Märkte , sowie der Rückgang des Roggenpreises an derBerliner Produttenbörse . Eine fast allgemeine und in zahlreichenFällen ganz bedeutende Aufwärtsbewegung der Kurse war die Folge .Am Donnerstag erschien der mit Spannung enoattete Dividenden¬
vorschlag des Phönix , lautend auf 15 Prozent wie im Vorjahre . Da
noch bis in die letzten Tage höher gehende Schätzungen zirkulierten , sosah sich die Spekulatton enttäuscht und schritt zu Realisationen , welcheden Kurs prozentweise drückten . Hiervon wurden nicht imr die übrigenMontanwerte , sondern der Eesamtmartt betroffen , umsomehr , als daserneute Anziehen des Privatdiskontsatzes und der Getreidepreise ver¬stimmten . Auch verlautete , was sich allerdings hernach nicht bestätigte ,daß die Bank von England ihre Diskontrate erhöht habe , welchem Bei¬spiele die Reichsbank zweifellos folgen müßte . Andererseits lagenkeine Anregungen vor , welche die Kurse zu gunsten einer aufwärts ge¬richteten Bewegung hätten beeinflussen können. Als Resultat dieserMomente ist ein« abermalige Abschwächung de, ganzen Marktes zuverzeichnen. »

Gegenüber der Vorwoche haben am Montanmarkte schließlicheingebüßt : Bochumer 6 Proz ., Phönix 7 Proz ., Deutsch-Luxemburger5 Proz ., Laura 4Y* Proz ., Eelsenkirchener und Harpener 3 Proz . Von
elektrischen Werten stellten sich niedriger : Edison 6% Proz ., Schuckert6V4, Proz ., Siemens & Halske 8% Proz ., bei sonstigen Jndustrie -
papieren finden sich Abschläge , bei Deutsche Gold - und Silberscheide¬anstalt 15V- Proz ., Deutsche Waffen- und Munitionsfabriken 6lA Proz .,Maschinenfabrik Gritzner 4V- Proz ., Brauerei Sinner 5 Proz ., BadischeAnilin - und Sodafabrik 5% Proz ., Holzverkohlung Konstanz 4 Proz . ,Dynamit Trust 3>/- Proz .. Karlsruher Maschinenfabrik 3 Proz .,Zementwerke Heidelberg 2% Proz . . Badenia Weinheim 1% Proz . ,Zellstoff Waldhof VA Proz . Von Transportwerten ermäßigten ihreKurse Lombarden um % Proz . , Eanada Pacific sowie Baltimore undOhio um 3% Proz ., Hamburg -Amerika-Wnie um 3 Proz ., NorddeutscherLloyd um VA Proz .

Auf dem
.
Bankmarkte verloren Deutsche Bank und BerlinerHandels -Anteil « 2% Proz ., Diskonto Eommandit 2V» Proz . , DresdenerBank 3 Proz . , Nationalbank 2 Proz ., Oesterr. Eredit VA Proz .

Im Einklang mit der Gesamthaltung des Marktes lagen auchRenten schwach. Die 3 proz. Reichsanleihen und Preuß . Konsols ver¬loren V» Proz .. die 3 '/- proz. dgl. 0,30 Proz . Auch ausländische Staats¬papiere weisen Abschwächungen auf . 4 proz. Serbische Goldrente be¬hauptet « sich. Die Umsätze auf diesem Gebiete waren übrigens nichtumfangreich . Der Privatdiskontsatz hat den offiziellen Wechselzinsfußerreicht .

iiHMinmumiä

Das Bankhaus
M L flomborger, Karfsrofes
KmMnam » Telephon 36 u. 808

hwggteBetnfryBeakhch ahwchlfrfea
Gcadhiftft , 1046 ,

"WNMHIINNINNNNN

Ungeziefer jeder Art,
wieWanzen , Motten , Kftfer , Ameisen ,Batten u. Mause , beleitigtmit überralchendem

Erfolg unter Garantie die 8663*
DM MiM M WM fmtüH Springer
Markqrafenstr. 52, Telephon 2340. Fabrik und Ver-land Ettlingerstr. 51 , Telephon 1428. Größtes und
letftungsfähigttes Unternehmendieler Art in DeutfchL

Lobende Anerkennung . , billigste Preise , strengste Diskret.

_ arsame trauen ,
Stricket nurSfemwolIe

Orangestern
Blaustern
Rotstern
Violetstern
Grünstem
Braunstern

leimte Steraeratle «

hochfeine stemwolten

bette
Konsum -Stern wolle*

Strümpfe und Socken ausSternwolle
sind die billigsten , weil an
UaltbarkeitimTragen unübertroffen?

Reklame -Plakat « auf Wunsch gratis !
«tache WalUAmmtfl 4 AUsot-aekrttiftld.

Zu dem Dienstag und Freitag
stattfindenden

Tanzkurs
im Saale zur Karlsburg . Aka-
demiestraße 30, können noch Herren
und Damen gegen mäßiges Honorar
teilnehmen . 5827076

Gefl . Anmeldungen im Saale ,
sowie Körnerstr . 18, lll , rechts.

Das Restaurant zur

2572a

Meine selbstverfertigten B27773.3.

Vürfteirrvttreii
bieten sicherste Garantie für Haltbarkeit , deshalb beste Einkaufsquelleen gros und en detail . Größte Auswahl in
Kämmen, Schwämmen«. Türvorlagen .- ------- Bonabürsten und Bonawachs , beste Marke .

Robert Feist , MstechbrlkMl,
Erbprinzenftratze 21 .

asiere Dich im Dunkel
Mulcuto “ Sicherheits-

Rasierapparat
Weltbekannt

für schmerzloses Rasieren
Ober 300000 im Gebrauch.

MK . 2.50. ScbaumfinoerMk . 3.50
Man verlange gratis und franko

Die 7 Gebote t . jed . Selbstrasierer .
MnUato -FabrUi

paul Mer 4 (0.. Solingen.
Wiederverkäufer gesucht 5571a

Guierbalienc S32S255
Übel

sind wen ! Wegzug «egen Bar -
zahlung preiswert zu vrrfaufrn .
Näh. Narl - Wilbrlmitraße 34. III .

rtn iinnelgluyer Dnnerbraud -
fbrlinrn iit billig z» verlausen .- ‘J}b« i»bobnftt . 4 , II.

In verkaufen
schöner Herd , wie neu , 20 Mk .,R ommodk . wenig gebraucht , 25 Mk .,Herren - Fahrrad , gut erhalten .20 Mark , Badewanne 15 Mk .
B28320 Klauvrechtstr . 16» pari

bei Ettlingen
ist zu verdachten . Reflektanten
wolle « zwecks näherer Auskunft
sich an den Besitzer 13777

Göfiel, Karlsruhe,
Kriegstratze 87 wenden.

Zn verknusen!
In einer AmtSstadt bei Frei »bürg i. B . ist altershalber des

Eigentümers ein in bestbaulichemZustand befind!. Privathaus mit5 Zimmern . Küche, Badk.. um denenorm billigen Preis von 7500 Ji
zu verkaufen . Da » Anwesen kann
auch als Geschäftshaus verwendetwerden, da der Eigentümer eine
Schuhhandlung mit bestem Erfolgdarinen betrieben hat . B28247

Näheres durch
Adolf König

in Freiburg i . Brg .,
BaSlerstraße Nr . 21.

Sattlerei lüit Mn
ist umständehalber zu verkaufen.

Gefl . Offerten unter Nr . B28V34
an die Exp , der „Bad . Presse"

. 2 .2

3 Warenschränke
für jedes Geschäft paffend , billigzu verkaufen . 13723 .8.2Kronenstratze S»,

Hem» - MM ,
ein sehr gut erhaltenes , ist um den
äußerst billigen Preis von 28 Mk.zu verkaufen . B28313

Kriegstr . 152 , Gartenh ., 3. St ., l.
Fahrrad

ganz neu , U mit. halber bill . abzug .Waldhor n str. 32 , Zig . -Gesch.
Minrralwasiet • Apparat
billig ju verkaniei! . 1828170
2J2 »«ssiagftrahe Nr . 48.

DeutscheBENZIN «-
Telephon -Amt I, H46 BERLIN Unter den linden 35 De.
liefern BENZIN für stattliche Verwendungszwecke .

Fabriken u . Läger
Sb . ganz Deutsch¬
land verteilt . : : :

Terpentinöler-
satz , Schmier¬
öle , Fette usw.

Nicht im Ring
der Vereinigten
Benzinfabriken .

6257a»

Wilhelm Pfrommer
Karlsruhe

Gerwigstr . 38 u. 37, Telephon 468.
onnn

Personen-, Lasten- n. Speise-
Aufzüge . „

Kranen- u. Förder-Anlagen.

Dir. des lideirtld).
.

«,Ettlingerstraße 59 Karlsruhe n. Lanterbergstr . 2.
Telephon Nr . 879 12757

‘SSS " echte Iogurt-Milchu. Iog.-Speiseunter Kontrolle des Hr . Dr. Grünewald , Chem. Labor, f. NahrunaS-u . Genußmittel , Baden , per fi . Ltr . 2V i , M, ~tr - 30 <&< ‘ liStr . 504 •
Hygienisch gereinigte , bakterienfreie ÄttkAUALMÜchoffen zu 24 4 , in Flaschen au 28 4 per Liter .
Rahm, la . Tafelbutter. Buttermilch , weihen Höfe* *- "*■ ^ ' mf iN üllrN

ilialen .
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durStadtteilen laufende Verkaufswagen und 2
Bestellungen auffrische .mitKontrollstempelvrrseheneTrinkeier,Koch¬eier werden durch unsere badische Eier -Zentrale prompt auSgeführt.

a,
e
n

fl«■e
A
a«m
9
*■ , bester Schuhpufz

§
*1»

»S
r»
9
U oo* estc*

§

Druckarbeilen jeder Art

l!
Staat !, tonz .

Lbanffeur - Schule
Nlöerstrche 63

bildet Leute jeden Stand , zu tucht.
Chauffeuren aus
Uebernehme noch Lieferung

von zähem weichen 13325*

Eisenguß
sowie von

la. Hartguß - Roststähen.
Eisengieß. u . Maschinenfabrik ,

Georg Witimer
Karlnruhe , Bannwald - Allee 40.

Neuanlagen , wie Reparaturen i
an Helzkeateln, Umstellen von I
Radiatoren etc . bei sofort .
Bedienung . 12279* |

Emil Schmidt SCons. , in-
Kaiserstrage 209.

AM
mit Sägblättern u .,
Steinwalzen . 10.2
(efl ) verschiedene

’ i Größen.

All- n. ffieinltellem
System Mobil & Rauschenbach .
Gähr - und Zapfsvunden . Trans¬
portspunden , nur erstkl. Fabrikat
empfiehlt franko jeder Bahnstation
billigst . Probezeit und Garantie .

K . Leussler , 7864a
Durlach , Lammktrakie Rr . 23 .
fjmi gmßs

ahrradwerke
Ithtnbnra-Chemnitz«rFahrräder

Achtung ! ^
«». flrint« ganz harte

Salami V
finster Anschnitt , pikanter Glschmack, beste, haltbareDauerwnrsFabriziert auS feinstem , unterRoh«, Rind- und SchwrinefleiftKonkurrenzloses Fabrikal : Ein Bel
such fuhrt zur dauerndenNachbestelnng. Pfund 105Pfg . ab Hier. Poltoll,. Nachnahme. B2174 (
A. Schinditr, MAlßf-dnk, EHmtzitzi. i



Seilt 8 Iadif <ye Presse Abendblatt. Samstag, den 8. Sept . 1811 . Nr . 4 0

Theater , Kunst und Wisteufchaft .
— Karlsruhe , g . Sept . Zur Wiedereröffnung der neuen Spiel¬

zeit wird , wie wiederholt mitgeteilt , morgen Sonntag , den 10. Sep¬
tember Meyerbeers Oper „Die Hugenotten " in Szene gehen. Die
neuverpflichteten Opernmitglieder , die zur Vertretung der Partien
der Koloratursängerin und des seriösen Baffes berufen find , werden
in dieser Vorstellung vor bedeutsame Aufgaben ihres Faches gestellt
sein . Als erstes Schauspiel wird Leffings Lustspiel „Minna von
Barnhelm " am Dienstag , den 12 . September gebracht. Für die Er¬
öffnungsvorstellung des Schauspiels war die Erstaufführung der Gro¬
teske „Der Herr Verteidiger " von Molnar und Halm in Aussicht ge¬
nommen . Dieses Lustspiel, welches schon am Schluffe der letzten
Spielzeit wegen Erkrankung des Herrn Höcker kurz vor der Auffüh¬
rung abgesetzt werden muhte , erscheint nun infolge der dem genannten
Mitglied neuerdings durch das Ableben seiner Mutter zugefügten
tiefen Trauer im Spielplan erst an zweiter Stelle ; die Erstaufführung
des „Herrn Verteidiger " findet also am Freitag , den 15. September
statt . Am Donnerstag , den 11 . wird Verdis Oper „Othello" und am
Samstag , den 16. die komische Oper „Der Widerspenstigen Zähmung "
von Goetz gegeben. In der ersten Woche der Spielzeit ist auch das
klassische Schauspiel ernster Gattung mit Goethes lang entbehrtem
„Götz von Berlichiugeu " vettreten . Das geniale Zugendwerk des
Dichters wird am Sonntag , den 17. abends 6 Uhr in neuer Ein¬
studierung in Szene gehen. An Opernvorstellungen sind für die
Nächste Zeit vorgesehen : „Rigoletto ", „Rosenkavalier ", „Tannhäuser ",» . a . Die erste Neueinstudierung in der Oper wird Aubers „Schwarzer
Domino" sein . Für Ende des Monats September ist im Schauspiel
die Erstaufführung von Shaws „Der Arzt am Scheideweg" geplant .

0 Heidelberg , 9. Sept . Die Verhandlungen zwischen San Fran¬
ziska und Generalmusikdirektor Dr . Ph . Wolfrum haben sich It . ,Ldlb .
Tgbl ." zerschlagen, da letzterer überhaupt erst nach Ablauf der ersten
Saisonhälfte drüben eintreffen könnte. Er ist seit langem für den
November zu einer Bach-Klaviertournee mit Dr . Max Reger in
Deutschland und der Schweiz verpflichtet. Somit wird Wolfrum in
Heidelberg bleiben .

Ein Brief vom Räuber der „Mona Lisa " .
=r , München, 9 . Sept . Der Redaktion der „ Münch. Neuest. Nachr."

geht folgender Brief mit dem Poststempel Landau (Pfalz ) zu :
? . 5 . Sept . 1911.

„Sehr geehrte Redaktion!
Nachdem der „Matin " nun glücklich festgestellt haf, wie dir

„Mona Lisa" gestohlen wurde , macht er Jagd auf den Dieb . Aber
er wird weder den Dieb fangen , noch das Bild herbeischaffen! Drei
Tage nach der Tat erst hat das Bild in meiner Begleitung Paris
verlassen, es befindet sich nun im Tresor einer deutschen Bank. Das
Louvre ist gar nicht wert , ein so wertvolles Gemälde zu besitzen,
denn von einer sachgemäßen Aufbewahrung ist ja gar nicht zu spre¬
chen in diesem Museum , es ist eher eine Rumpelkammer .

Um das Bild vor völliger Zerstörung zu bewahren ( ? ) , habe ich
eS nach Deutschland gebracht. Meine späteren Erben können es ja
dem Louvre wieder zustellen, sobald dort Ordnung geschaffen und
für eine sorgfältige Konservierung die Vorschriften auch in die Tar
umgesetzt sind . Biele Gemälde , die einzig in ihrer Art sind , werden
im Laufe einiger Jahre verloren sein, wenn keine Aenderung in
der Aufbewahrung eintritt . Bei der großen Hitze , die den Sommer
durch herrschte, hat man im Louvre alle Fenster geöffnet und der ge¬
naue Beobachter konnte von Tag zu Tag die schädlichen Einflüffe
einer derartigen Maßregel sehr gut sich entwickeln sehen .

Ich bin selbst Franzose , aber die Mißwirtschaft , die in meinem
Vaterlande herrscht, und zwar überall , hat mich aus demselben hin¬
ausgetrieben . Je eher wir von dem Dünkel der „grande Nation "
geheilt werden, desto beffer ist es. Werden die Deutschen da den Arzt
spielen ? Ich glaube mancher gebildete Franzose würde ihnen dafürdanken.

Dies ist in der Sache „Mona Lisa" mein erstes und letztes Wort .
Baron de Schlichting steht damit nicht in Verbindung , es ist ein
Narr , der diesen Mann verdächtigt.

Die Zeilen werde ich in einer süddeutschen Stadt aufgeben, die
ich auf der Durchreise nach der Schweiz passiere.

Mit vorzüglicher Hochachtung
Alfred Renault ."

Die „ Münch. N. N ." bemerken dazu , wahrscheinlich nicht ganz un¬
berechtigt: Ob der entrüstete „Franzose "

, dieser Dieb aus Idealis¬mus , nicht ein pfälzischer Landsmann ist , den die diesjährigen guten
Herbstaussichten etwas übermütig gemacht haben ? !

* * •
= Madrid , 9. Sept . (Tel .) Der Gouverneur von Leo « erklärte ,i wisse nichts von der angeblichen Verhaftung zweier Fremden in

Sachen der „Eioconda ". Dem Blatte „El Mundo " wird gemeldet,das Gerücht von der Auffindung der „Gioconda" sei frei erfunden.

Versteigerung .
Montag , den 11. September ,nachmittags Uhr , werde ich im

Aufträge Rüppurrerstr . 20 gegenbar öffentlich versteigern :2 Fahrräder (Marke Adler und
Oppel ), 1 Pianino . 2 Betten ,2 Waschkommoden mit u. ohneMarmor . 1 Chiffonnier , Aus¬
ziehtisch , 1 Schreibkommode,1 Schreibtisch, 1 Krankentifch,1 gefl . Bank, 2 große, schöne
Bilderrahmen mit Glas . 1
Klavierstuhl , 2 St . vorö-Pracht -
bibeln bereits neu , 1 Bibliothek
der Unterhaltung u . desWiffens .1 große Partie Bücher u . Zeit¬
schriften, 1 dreiarmrg . Leuchter
(elektr.), 1 eins. Leuchter, 1 elektr.
Stehlampe , 2 silb . Tafelaufsätze ,1 kupf. Bowle, 1 groß. Zinkkrug,
i Wemirua , Striltaü m . Silber¬
deckel, 1 Partie beff. Bestecke,fern . 2 Küchenschränke , 3 Herde,1 Partie Küchengeschirr und

« noch Verschiedenes. Liebhaber'ladet hoflichst ein. 13906
«J . Madlener , Auktionator,Telephon Nr . 823 .

Rlavierlehrerin
knit feinen Referenzen erteilt
gründl . Unterricht , 2 Mal wöchent¬
lich , im Monat 6 Mark.
B28312 Schillerstraße 8, II .

Zu verkaufen :
I Wasch- oder Wurstkessel , 1 Füll¬

sofen (Eisen ), 4 Patent -Futter - oder
jVorratskästen (Schmiedblech ), 1
iSchubladenschrank, 1 Küchenschrank .
II Glasschrank für Vorräte , 3 ein-
sund zweitürige Kleiderkasten, 1
iKuchentisch , 1 Hackklotz , 1 Diwan .

Generalvertretung !
für die einzelnen Bezirke Badens
zu vergeben. Einkommen nach¬
weisbar 2—300 M monatl . Streng
reelle Sache!

Nur einwandsfreie Herren ,
welche über ca . 4—600 M flüssiges
Kapital verfügen , wollen ihre
ausführliche Offerte an
35 Karlsruhe einsenden.

Acquisiteure !
Zur provUionsweisenGe¬

winnung von Inserenten
für eine konkurrenzlose Re¬
klame stellt ein gut einge¬führter , großer Verlag noch
einige Herren (auch Nicht¬
fachleute) ein , welche im
Außendienst erfahren und
bereits mit Erfolg acquisi-
torisch tätig gewesen sind.
Von den bereits tätigen
Herren werden Provisions -
Einkommen von 3-6 Tausend

Hark jährlich erzielt .
Wirklich fleißige, gewissen¬hafte Herren wollen sich
unter Angabe der seitherigen
Tätigkeit , Aufgabe von Re¬
ferenzen und Beifügungeiner Photographie unter
Chiffre : B. V. Leipzig , Post¬
schließfach 176 bewerben .

Rasenmähmaschine.
Sämtliches sehr gut erhalten .

; Amalieustraße 33,
£028311 Seitenbau , L

Vermietungen .
Kaiserstratze, Ecke Krcuzstraße 9 ,ist eine schöne, freund !. Wohnung

von 6 bis 7. Zimmern , Balkon u.
allem Zubehör auf 1 . Okt. zu
verm . Näh , daselbst im Laden .
. jt 45 kleinerer Laden mit
anschl . Zimmer u. Keller, zu jed
Geschäfte geeignet, sofort oder
später zu vermieten . Näh . das.
bei Frank . 2 . Stock . Hth . 1385

Leopoldstratze 20, III ., ist ein sehr
gut möbl., großes Zimmer mit
bester Pension per sofort oder
später zu vermieten . B28310

Operngläser . Prismen -Feldstecher .
Hensoldt -Prismengläser .

Bequeme Zahlungen . Nur erstklassige Fabrikate . Bequeme Zahlungen .
— Katalog gratis . == = = =

bei Barzahlung mit
10 °f„ Rabatt

au! unsere Katalogpreise .

bei Zahlung innerhalb 10
Monaten 5 °|0 Rabatt

auf unsere Katalogpreise .

bei Zahlung
innerhalb 20 Monaten zu

Katalogpreisen .

Cromer & Schrack , Strassburg i . E.
Versand moderner praktischer Gebrauchsgegenstände . 6736a *

Statt besonderer Anzeige.
Unser lieber Gatte , Vater , Schwiegervater , Bruder

und Onkel
Herr Kaufmann

Karl Scherwitz
ist im Alter von 59 Jahren , 4 Monaten , von seinem lang¬
wierigen Leiden heute durch den Tod erlöst worden .

Unx , Lörrach , den 9. September 1911.

Namens der trauernden Hinterbliebenen :

Virginle Seherwitz Wwe ,
Ulli ltiidt , geb . Scherwitz
Albert Scherwitz

7910a I <. Hüllt , Postdirektor .

Todes -Anzeig «.
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige

Nachricht , daß meine liebe Frau , unsere liebe Schwesterund Schwiegertochter

Frau Alane Drah
geb . Martin

heute nachmittag 3h3 Uhr sanft entschlafen ist.
Der trauernde Gatter

Heinrich Dratz.
Karlsruhe , den 9. September 1911 . B28328
Die Beerdigung findet Montag nachmittag 1/24 Uhr statt .
Trauerhaus : Augartenstraße 77, 3. Stock .

Statt besonderer Anzeige .
Unser lieber , guter Sohn , Bruder , Schwager und Enkel

Hermann
wurde uns im Alter von 23 Jahren infolge eines Unglücks¬
falles während des Manövers in Pforzheim unerwartet
schnell durch den Tod entriffen , wovon wir Freunde und
Bekannte tiefbetrübt in Kenntnis setzen. 7920a

Hirschhorn a . N., den 9 . September 1911 .
Im Namen der trauernde » Hinterbliebenen :

H . Belzner , Oberstationskontrolleur .

Verbands -Wettstreit
am 10. u. 17. September

— des Bad . Athletiksportverbandes 1910 . —
Bormittags 7 Uhr auf dem städt. Metzplatze beginnend

mit leichtathl . Hebungen .
Nachmittags ab V» 3 Uhr im Saale u. Gatten der Restau¬

ration „Walhalla"
. Augartenstr. 27, Tauziehen re.

Abends 5 Uhr ab :

= ^ reis - Ringen . —
Tageskarte so Pfg . , Dauerkarte : 2 Sonntage 80 Pfg .

WM-ömMch Jmtinfci“, Sarlsrie.

Hotel -Verkauf .
Das 1910/1911 modern umgebaute,

mit Centratheizung , elektr. Licht, Auto¬
garage rc. versehene

_ MhM Sädmgen
ist per 1 . Oktober d . Js . unter günstigen Bedingungen zu verp .
oder zu verkaufen . Dasselbe besteht aus 36 Fremdenzimmern,
große Restaurationsräume Speise- und Festsäle, 11 Badkabinen,
schöner Restaurations- und Hotelgatten, Gaststallung. Das ganze
Jahr geöffnet . Zum Hotel gehört als Eigentum die

Säckinger 29° Thermalsolquelle
durch welche die Badanlage gespeist wird ; das Wasser wird auch
als Tafelwasser versandt . Für tüchtigen Fachmann mit
etwas Kapital günstiges Objekt .

Angebote erbeten an 7921a.4-1

Heinrich Degl« Söhne. Rastatt.

Kari«rulw,Kais«rstr . lS6,1
UllMU iMMIM -toieU »

Zu verkaufen
neu(Me$ Hotel
mit 25 Fremdenzimmern , in
schöner frequenter LageFrei -
burgs 5 Minuten vom Walde
entfernt , krankheits»u. alters¬
halber samt Inventar zum
billigen Preis von143000 Mk .
bei 20000 Mk. Anzahlung .

Ferner ein
S Landhaus .

10 Minuten außerhalb Frei -
burgs , 8 Minuten von Bahn -
station , mit 10 gr . Zimmern .3 Balkonen. Nebengebäudenfür Pferdestall .Gewachshaus.
94 Är großem Garten mit
frischangelegter junger Obst-
baumantage , auch für Gärt¬
nerei sehr gut geeignet , zu
Mk. 112 000 .— bei 15—20000
Mk. Anzahlung , und

Eckhaus ,
4st,stöckig, in neuem Stadt¬
teil Freiburgs , in welchem
sich eine größere Drogerie !
bestndet und Aussicht vor¬
handen ist , eine Apotheke zu
gründen . Rentabilität kann
nachgewiesenwerden . Preis
Mk. 112 000 .—, Anzahlung
Mk . 15—2000 .—.

Gefl . Offert , sub F. 3674
an Haasenstein & Vogler A.-G.,

I Karlsruhe . 7885a.3.1

In ruhige Familie in kl. |
i Stadt wird ein

Kind
j in gewissenhafte Pflege ge¬
nommen , eventl. findet auch !
ein Fräulein liebevolle Auf-

| nähme . Offert , unt . G. 3692 1
an Haasenstein & Voller ,
A .-G . Karlsruhe . 13835 >

MWmser-Resle
Wer ein lohnendes

1 Reite- oler Siittwarei -Gelilti
A anfang . , sich aber vor Schaden

bewahren will, frage vorher
unt . C . 3615 bei Haasen -

_ teil » & Vogler , A. - ©.,E3 Karlsruhe an . 18462 .3.3

Rktzttti
in verkehrsreicher Straße in
Bühl in Baden , 2stöckiges
Wohnhaus mit Hofu .Äarten ,
Wurstküche u . Laden wegen
Todesfall mit 8000 Mk . An¬
zahlung zum Preise von
13000 Mk . zu verkaufen .
Gefl. Offerten unter 1 . 3675
an Haasenstein & Vogler .
A .- G ., Karlsruhe . 7882a3.1

Mechaniker
wäre Gelegenheit geboten, I
sich durch Gründung einer ;
mechanischen Werkstätte in
einer kleinen Stadt Mittel¬
badens eine ausgiebige Exi¬
stenz zu verschaffen . Schöne,
geräumige Weristätte - und
Wohnräume zur Verfügung .Motor -, Wasser- u . Gasein¬
richtung vorhanden . Keine

l Platzkonkurrenz . Günstige
i Gelegenheit zum Selbstbe-
I trieb von groß . Privatauto¬
verkehr. Offerten unter V .

, 3677 an Haasenstein & Boa -
: ler , A.-G ., Karlsruhe . 78aVl

I tiiinrmiiifidiiiil. |
*
1 Welche Cigarrenfabrik rich -
j tet Hausbesitzer Cigarren¬

geschäft ein und zu welchen

erbeten . 7914a.2 .1

Zimmermädchen
gesucht.

In eine Schweizerfamilie
S3 in die Nähe Neapels auf
^ Oktober gesucht : 2 tüchtige,
KJ feinere Zimmermädchen, wo - .

B
von das eine auch i . Kochen , Nt
das andere im Schneidern
bewandert ist . PhotographieIZ rc. erwünscht. Offerten be-

rn fördert unt . Chiffre B . 384 ! Z.EJbie Ann .-Expedition
g Haasenstein &Vogler ,
-2 Zürich . 7622a

3
1* Geige ,

gut erhalten , sofort billig
zu verkaufen.

Gefl. Offerten unter Nr . B27816
an die Expedition der „Badischen
Breffe" erbeten .

Bureau für Ehevermittlung
Johann Petri , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 26 . 10742 *

Heirat.
Geschäftsmann , anfangs 30,

kathol., vermögend, . mit sicherer
Existenz, wünscht mit Fräulein ,
nicht über 30 Jahre alt , mit ca
20 000 M Vermögen behufs baldi¬
ger Heirat bekannt zu werden.

Ernstgemeinte Offerten , wo¬
möglich mit Bild erbeten unter
Nr . B28231 an die Exped . der
„Bad . Preffe " . Verschwiegenheit
zugesichert und verlangt .

Heirat r
Dr . med . vet ., kath., mit groß.

Praxis , gut situiert , s. gesunde,
intelligente Dame (18—28 I .) zw .
Ehe. Photographie erwünscht.
Diskret . Ehrensache.

Offerten unter Nr . B28296 an
die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten.

Heiraten will
25 Jahre altes , wohlerzogen. Frl .
mit 400 000 M Verm ., die Hälfte
sofort bar . Da in Bekanntenkreisen
keine geeign. Person vorh., wähle
diesen Weg. Reflekt. wird auf ehr¬
lich denkenden Mann , wenn auch

Familien !,
. tanonhme

_ _ ..Postlagerkarte 89",
Berlin , Postamt Dorotheenstr . 18.

Vermögender
christl . Gutsbesitzer , 35 Jahre alt ,
würde gebildete , häusliche Dame,
welche an den Landleben Gefallen
findet, baldigst heiraten . Vermögen
nicht Bedingung . Nichtanonhme
Briefe an die Expedition der
„Bad . Presse" unter : Gutsbesitzer
Nr . 7916a erbeten . 8 .1

AMMmWiHhrize
christl. Witwe , ohne Anhang , mit
80 Mille Vermögen , würde sich an
einen Herrn , nur über 40 Jahre ,
verheiraten . Briefe unter 7919a
„Unabhängig " an die Exped. der
„Badischen Presse" erbeten .

Mittl . Beamten . 50—60 Jahre ,
in pensionsberecht. Stellung , wäre
Gelegenh. geboten mit brav . beff.
Witwe , kinderlos , Ende 40er,
schönem Haushalt u . Vermögen,
in Verbindung zu treten .

Nur ernstgemxinte Offerten
schicke man hauptpostlagernd unt .
Nr. 365 A. 8 ., Karlsruhe . B28275

strengreell u . ganz diskret !
_ ♦ Feinste Verbind , Erfolge
u . Referenz . Prospekt verschloss, geg .
80 4 Mark . all . Länder . Gegrüntz.
1888 . Reunion internatio¬
nale Ernsl Gärtner, Dresden , Schul¬
gutstraße 2, I, am Holbeinplatz.
Telephon Nr . 10908. 6923a.10.3

Hotelier,
Wwer. mit eigenem Anwesen,
wünscht mit einem Fräulein oder
Witwe , nicht unter 28 Jahren
zwecks baldiger

^ Heirat r 'mL
in Korrespondenz zu treten .

Im Hotelfach bewanderte Dame
mit Vermögen, die ein glückliches
Heim zu schätzen weiß , erhält den
Vorzug und bitte ich , ernstliche
Offerte unter B28087 an die Exp.
der „Bad . Preffe " zu richten.

Offertenblatt
i .. MARIAGE *
>Leipzig. Grösste

u.verbfeit .He»ratsztp\ Probe -Nr gratis.

Schnelle Äeirat
wünsch , viele vermög. Damen . Her¬
ren , wenn a. ohne Vermög . , wollen
sich melden. Rothenberg ,
Berlin NW . 23b . «825627.8 .4

Berlin 7
vermittelt

reiche Heiraten vorschußlos . 6997a*
Zweigkontore New -York 303 , 5111äve .

Häuslich erzogenes , 21 jähriges ,
hübsches , christl. Waisenmädchen,mit Mk. 75000 .— Barvermögen ,
wünscht behufs Ehe die Bekannt¬
schaft eines ehrlichen , jungen
Mannes . Briefe bef. die Exped.
der „Bad . «Presse" unter : „Gute
Hausfrau " Nr . 791"7918a. 3.1

Gutsbefitzersrvaise ,
19 Jahre alt . Mk . 120 000 .— bar
und 200 Morgen Gut , ferner viele
vermögende jung « Damen ,
wünschen rasche Heirat . Herren ,
welche geneigt sind , ohne Vermit¬
telung direkt mit den Damen in
Korrespondenz zu treten,erhalten die
Original - Adressen durch Davidovics,Budapest, Elisabethring 16. 7917a

,en
jat sich ein kleiner Rehpinscher .
Abzugeben gegen «Belohnung Kork»
straffe 28 , parterre . L28322

«Vor Ankauf wird gewarnt .
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ke ZK ’
7 - '8

E 1 ZZ e § 2 ? “ S “ s -9ft « --'S - 2 5« a B .« c E 2 e «tv>
<sr « «

Ä M
WÄ

_ 3CO
£ 85 ^ * 0*3C C> ä 03 «. S? IÄ

J8 * € tS 8 « g § ’S
'
ff I

®
a S ft cS ) jo a 3 Eä o öW fi

«s *
o

Ä

I I ^

L L 2 L B IL -ft B
— ^ ^ - s § S
LftL - L « « Z ,

5*
« ,» 2 _j > g -g et
s £ .& €) » ° e'S e e J g 10
ID o “ SßJ -2 «
■ft ^ jöra g öS «2 " Etr 2 55

^ -2

-Jj —*£ SÄ

«c e
©>O E-ö 5 -

©>

: P Ä
f O <X

w
©> ©> ßf p 'kJSÄ'rrSÄ jO SÄ £ Ä - «■'

IS ^ SesiÄ *? ^Ei —
c »J« sä

«
* JO CtsÄ p® ßls St . ä

S O O Jt CJ o

w « c5.?: ©» £ s ^ «s 00^ JQ -kJ PC'S] C4

; ?& W
-*j £ C

3p .O Jß©>c5 ©»« ^1 SS« ‘ p
«S M o

« £ §

I | a
ft > 5 «
_«> SS- a
jo *ftft -

agÄi « -
™ 050
SP 5- 0 J ._
« ft
Je

* -
“ 55 ö ft

jo » . aa .ft -ft.
s

Äg * oO Ä; ö kJ

* <3 S

7̂ 2 j -T ttt« >Ä «tCS-j
. « :ö «

Hc *;- ©3 •*■»
P ^©* P kJP iQ©> W
«kJ
S JQ

P

Ä « Ä §

2 — «
T 2 Ss

Hg «
-r ft a

eg - ssg

iSjtlls * ftl : ft“ « srL

O Kl i» ft -J-S ft 2 {a "»

« Sb
V 2 s * £ ft *

cc » o

ft - « IO - o ftS S . g
'

sSWgS« üoS > li » d- S — ft — o ; ®3 — ft S*2 -*-> ft a -ft S ?!£ iSOoo kJ ^jQCP

2 .
= aÄ .i

„ W K £
« K — e o
~ ft -ft S ? ! ft .«r« o -ft - P S — S

(J^ oü £. bi * > 8 «

— vo

ft’ AL ,ft « ft .
e ft « *1
m S - * :
M ft -'f -
SQ gj
« joS >

“
« ■

ft « :_ ÖJO -
gft '
IO 3 e

'« « SF» E1 E
. « Ä« 5 .iy e a •» .

4, « ® £ S
’S a'S ft a w £ ~ a

US
«

| g g
jo ^ er ^ KLZ ;

l '& Z
- IS ,

v 'rz i
v P >
: e u
I jC

! % 05
i «

filf
r ;g « S
) S » »

BJS
e o - c ft . g~ U) « . 3 -s -s

= Ss mS 'S
s j5 K CC

f l'ui~
sa “

Si -s & Jgö «> sa ' rt S« 8 .SÄ -J3 g
ft,3 » 2 °; 2
3öe * jt

SfffsSi
Svg -fclO ,
S » |

OQ ft ft
S- 'K.

O Jw Ifl O ft §
^ « H s JS 'S

! ä |
^ !

Ä 2 SÄ V ^ —
Isil‘ “ <= « 5

a , !© K
ft P ®

£ « iO '
ÖJJP-“

las «
♦j w ö ■** * * o g ,k*L ^ LI « grgjE5=7 » : •tz<-r p <*aj - P is -- 5» V B kjSi . kj 'S 55 *« L v ® «J 3• SSÜPsPa Ä A -ö ^

WJ *> O *c SÄ £k£>« kJ vff' Jw k? \ 3 >
Z 8 L> iS-i -’agg ’i- Üla ’ Eü *lt jj w ö

Si

■° ss
ö «J ft 5 4»

a § » « (9 ^
3 ~» “ « s ®
2 s ®- « S t* _

- ^ A 2 «
5*2 ‘55 a »

s . 2

a -. a
ZZ -A
lg »

8» „

* « gS
ft g.ft SS

jLZW .

E ft

i » ;

eo

•v fl ' g ’ p si s •§ ?- 2
ZLZAKl

“ ■*" **“ 2Tyi § § j£*2 .t - .12 H ^ ff *5 “

II ®
2 8 'S «5V W «i *4

Z S- ft -
ZEK a °

“ td g g . « ft o C g' ‘ © 23 8 *3 ®sI»

— *® ff ft lft.^ ft V ft ft -ft -g » _. 2 E § . srsS - ^ « jS 5 =
. « 2

•“ 'S ES ‘=- 22Jg gK ^
A2 ft ü) ft ift S ,ft. :3 vO-.m lg ®

s LftZUZiaf ?

« gJ #J> ^ «

'
ssl
ZNZ

p « t ? £ ± « S5 Si5 ® © ^ 5a © © jQ
^ 4sr. o ^3 Z- :P ^

« « s « ft b a . ft oJJ M JJ o V * vCT- 2 *> ^ S> 2 C jO
-

s - .« ^ ° F 8 ZSKL - E
-
x

°
-

-srsgslsi 'SS 'i" ‘ ® ^ I ft Ä 1
*-» ~
<J *3

ä
Iltf 1 =

8 « a Sft

. * S5 , S e £ . m- - 1 « Le -,Z « L
'S » S ° ZSiL 'S ’ZZa . oj a o " « s

a ft w a e a m
gj ft CJ» L JO 'S
5 Ä 6S 'r * ftE O § « «=

— 'S
K -S g 59

ft - -

C ^ « © J0 3- U*- e ~ ä «3

O w Ä W ,© £" •B g
- 1« SSt ?

: G

3 iS- 3 c ErO -«-• ^ P ——_ ft kJ C ; « ot a - ,■3 q3 öJSLj » ? mP £ sä —ft» kj SP C ß © Cj a jj C i' c» }1 S? ^ ::* « oP w 2 *H SÄ « s!ftft-
H5 § 2 LK ^ Z

g fi . — -- ft ft ft -i - S J « § ■I i -
*3 2S 'S . o2 'g ' — s
Si - S s

“- » o
'
=5 " ftSft M « g « oejö

» « " SsÄ ” 2io © a sutjtf &'s a
W K

^ Z
- -

*. o m ^ —. 2 .0 Ä«

Ä 'o -kJ O JO
zß L —

^ sÄ «p 0 ^ O © © *■
E ~ äg « ‘

ä ÄV° l° '
a « « j0 S)- a " ft —

ft B ! •§ y ft e § -:Sift* P | - ^2 C' v»ß Q Ö ,-*» fr «* k» Ä C*
Q SÄ «j tfj P p *-S sg u - Ä ĝ h
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Nr . ^ 20 Abendblatt. Samstag, den 8. Sept. 1311. Kobifihc : fitfrr . Seite 11
empfiehlt «ioh den Herren Fabrikanten , Malermeistern and Privaten zur Aaiführong von Fabrikaasiehten , flgür -liohen and landsohaftliehen Motiven. Anfertigung von Familien- und Mlnlatnr - Pertrlta . Aehnllchkelt garantiert ,
anch längst Verstorbener nach dem verblichensten Gemälde oder Photographie .Renovation und Klärung alter Gemälde . Künstlerisch vollendete Prunk-Fächer sowohl aufSeide als anch auf Schwanenhaut . Gestell hierzu in Ebenholz , Elfenbein , welsser indischer und blauer siamesischerPerlmutter -, Silber - oder Gold -Imitation kann mit übernommen werden . 82778VStammbaum u . Familienwappen , Diplome . Plakate , Etiketten und Clichbs (Muster gerne zuDiensten ), sowie ähnlicher kunstgewerblicher Gegenstände in Del , Aquarell , Tempora , Pastell , Feder und Stift .Selbständige Ausführung von Haus- und Bühnendefcoratienen .

Belehrung über das Aufträgen von Plastoltn als Goldprägung .Belehrung über Holzbrandarbeiten .

Für Maler , Malerinnen , Zeiohner und Lithographen !
Offerten erbeten Atelier für gewerbl . Kunstmalerei Fritz Schwarz ^ Durlach .wssrnm

M Techmker-Lecballd
(£anbe9uerh)olt . i>. deutsch . T .- Brrb ).

Stellenvermittlung
kostenlos f. beide Teile . Jederzeitoffene Stellen u . geeignete Kräfte .Auskünfte d. d. Stellenvermittl .-Obmänner u. uns . Zweigvereine inKonstanz , Lörrach, Freiburg , Offen¬burg . B.-Baden , Rastatt . Karlsruhe ,Pforzheim , Mannheim , Heidelberg.

Hauptstellenvermittlungen :Karlsruhe . Sophienstr . 88 . nl .Mannheim , Beelhovenftr . IS .Ein tüchtiger , kautlonSfShiger

Kaufmann
gesucht der Delikatessen- undLebensmittelbranche .

Erforderlich ist, daß derselbe die

S
srung eines umfangreichen Ge-fteS mit verschiedenenVerkaufS-en versteht und der dopp. Buch-cung betraut ist.ES wird Gelegenheit geboten,daß sich derselbe an dem Geschäftbeteiligen kann, wofür demselbenjede Garantie der Sicherhert ge¬geben wird . 2. 1Reflektanten wollen ihre Offertenstiftlich unter Nr . 7611a an dierved . her » Bad . Presse" einreichen.

Generalvertreter
gesucht für Baden.
Gut eingef. Firma , welche Mö¬belfabrik . besuchen läßt , kanndurch Uebernahme des General -Vertriebs einer gesetzl. gesch. Neu¬heit (Schutzvorrichtung an Fräs¬maschinen! einen guten pek. Er¬folg sichern . Nur tücht. Leutewollen sich schriftlich melden mitAngabe von Referenzen beiM. Kämmte ,

^ llnffenhansen .S28232 Konrgstr. 39.

Erstklassige 2328284

Branntweinbrennerei
tt. Likörfabrik

sucht tücht . gut eingef . Vertreter .
Offert , erbeten Hot «! GrosseKarlsruhe . Zimmer 36 .

ZmrWige Miinner
gesucht in Stadt oder Dorfwohnend, einerlei welchen Beruf ,zur Uebernahme eines Versandt¬geschäftes, das dauernd gute Exi¬stenz bei hob . Einkommen sichert .Wir brauchen nur verläßlicheLeute , das andere besorgen wir .Reklame machen wir auf unsereKosten ! Kenntnisse, Kapital oderLaden nicht notig . Auskunftkostenlos . Off . sub H . 1207 D.an Daube u . Co., 681«. 7896a
Drei Verkaufsstellen
der LebenSmittelbrancke werden
vergeben mit einem jährlichenEinkommen von :
m2ooo, mi5oo , msoo.

Nur solide, branchenkundige und
kautionsfähige Leute wollen schriftl.ihre Angebote unter Nr . 7912a andie Expedition der »Bad . Presse"
etntetaien . 2.1

Reisender
sofort gesucht . Zu melden zwischen1 und 2 Uhr . B28307Tech« . Büro , KarlSr .-Beiertheim ,Karolinenstr . 8.

Lehrlings -Gesuch!
51« meinem Fabrikationsgeschäftfindet bei sofortiger Vergütung

tüchtiger, junger Mann gute kauf¬männische Lehrstelle.
Selbstgeschriebene Anerbieten u.Nr . B27981 an die Exped . der

„Bad . Preffe " erbeten.^ Damen
verdienen 10 Ji u . mehr auf Be¬
stellungen durch leichte Tätigkeit .Offerten unter Nr . B28282 andie Exped. der . Bad . P reffe " erb.

Tüchtige 7923a.2.1

Maschinen- und
Blech- Schlosser
finden fof. dauernd Beschäftigung .
Deutsche Woerner -Werke .Mannheim , Kepplerstr. 17/19.

Gesucht auf 1 . Oktober tüchtiger

c den Dampfkessel, die Dampf -
rschine, sowie die elektrischen
«lagen bedienen kann . Bedingunglernter Schlosser. 3.8Offerten an Dampfwaschanstaltlen -Baden . 7807a

/ %t Generalagenlur^ einer erstklassigen Versicherungs-Gesellschaft v
Leben — Unfall — Haftpflicht — Feuer

für Mittel - und Süd - Baden
mit dem Sitz Karlsruhe ober Freiburg

ist demnächst neu zu vergeben. Gewährt werdenhohes Fixum , Provision und auskömmliche Reise-Spesen , sowie Benützung des Direktions - Bureaus .Reflektiert wird nur auf eine erste Kraft . Fach¬leute erhalten den Vorzug.
Ausführliche Bewerbungen sind einzureichenuntec Chiffre T . 7875 an 7836a

Haasenstein & Vogler , Ä.-B.
Frankfurt a . M .

3u uetmtefen der

Wir suchen per sofort .
Büro hier Anfängerin mit g. Kenntn . in Stenographie , Mk . 66,. Büro hier perfekte Stenotypistin . Mk . 106 ,nach Pirmasens perfekte Stenotypistin , Mk . IM .nach Pforzheim perfekte Stenotypistin . Mk . 110,Verkäuferinnen r

für Manufakturwaren , Mk . 70—160,für Damenkonfektion Mk . 80—200,für Kurz -, Weiß-, Wollwaren Mk. 70—120,für Spiel - u . Galanteriewaren , Mk . 100,Kausm. Verein für weibl. Angestellte. Karlsruhe i. B.Täglich pon l/,10—' 14 Uhr kostenlose Stellenvermittlung für Mitgliederund Prinzipale Amalienstraße 111». II. 13830

MWinst-8es»ch.
Das Städt . Elektr . Werk Bonn¬dorf im Schw. sucht dis 1. Okt. er.einen tüchtigen , zuverlässigen Ma¬schinisten . derselbe muß gelernterSchlosser, mit Bedienung P . Saug -

gaSmotoren , elektr. Licht u. Kraft¬anlagen vollständig vertraut feinund alle Reparaturen selbständigauSführen können. 7735a.3.2Gehalt ist im ersten Jahr 1200 M.nebst freier Wohnung m. 4 Zimm .,Küche, Vorplatz, Speicher u . Keller¬raum , Licht, Heizung und Gcrrten-anteik , freie Invaliden - u . Kranken -
Versicheruna . Bei guter Führungsteigt der Gehalt die ersten 2 Jahreum je 120 Mark bis 1440 Mark .Es wollen sich nur solche Bewerb,melden , welche auf dauernd än - i
genehme Stellung reflektieren .Offerten sind zu richten an Be¬triebsleiter Zelieri int Städt .Elektr . Werk, Bonndorf I. Schw.

y Köchinnen,
• Zimmermädchen.Alleinmädchen finden Stelle « .Näheres durch Frau Urban SchmittWitwe , Erbvrinzenstraße 27, Ein¬gang Bürgerftratze , gewerbsmäßigeStellenvermittlerin . 5828206

Tllch-Schuljniacher
finden bauernde Beschäftigung -
Mechan . Pantoffel-Fabrik Durlacb
2.1 David H . Falk . 12916

Bon größerem Bersichernngsdürowirb ein zuverlässiger, kautions¬
fähiger Mann als

Bürodiener
gesucht, der gleichzeitig die Funkti¬onen einer Einkassierers ausznüdenhätte. — Unbescholtene Bewerber
wolle » Offerten unter Beifügungeines Lebenslaufs au die Exped.der „Bad . Presse" unter Nr. 13904
elnreichen _ 2A

Gesucht
für eine mittlere Bahnhofwirtz
schuft ein zuverlässiger , ordent¬licher, verheirateter

Seroierbursche.
Jahresstellung . Eintritt sofortoder 10 .—15 . September .

Offerten unter Nr . 7805a andie Exped. der „Bad . Presse " erb.

Fuhvknecht
kannstadtkundiger ,treten .

Mabrik Enz, Sarlslrche Rr. 12.
sofort ein»

13851

MN. Wense.von einer Dame gesucht. Offertennebst Preis unter Nr . B28266 andie Exped. der „ Bad . Presse ".

Zimmermädchenim Weißnähen durchaus bewand .,in gutes Saus nach Ettlingen c
sucht. Offerten unter I '. 1?. 6 ,postlag. Ettlingen ._ 1827728,2 .2

Gesucht
per sofort ein gewandtes Zimmer¬mädchen . __ 13866

Hotel Alte Post .
Köchin

für Wirtschaft bei gutem Lohn ge¬
sucht . Offerten u . Nr . 8)28273 andie Exp. der . Bad . Presse ".

Ich suche auf 1. Oktober odersofort ein tüchtiges
Mädchen für alles
welches selbständig gut bürgerlichkochen kann und die Hausarbeitmit übernimmt . Kleine Familievon 2 Personen , sehr leichte, ange¬nehme Stelle , hoher Lohn.

Angebotemit Zeugnisabschr. undLohnforderung erbeten.Frau A. Reiß , Bruchsal ,Billa Reiß. 7905g2 .1
Gesucht auf I . Okt . jung , fleißiges|_ur Haushalt .

ach,Fr. Herrmann,
urlad er Allee 38 bei

3328295

Mädchen gesucht.Ein braves flinkes Mädchenmit nur guten Empfehlungen ,welches bürgerlich kochen kann ,sowie alle häuslichen Arbeitenverrichtet , für ruhigen Haushaltgesucht.
Zu erfr . «nt . Nr . 13770 in derErved . der „Bad . Preffe ". 3.3
Ordentliches Mädchen,das eiwas kochen kann, in besserenHaushalt gesucht . 8)28298* bschstr ‘Hüb raste 30 , 3. Stock.
Gesucht auf 15. Sept . oder frü¬her bessere» Mädchen , dar auchnähen kann, für nachmittags zu2 Kindern . Leapoldstr. 44.
Ein Mädchen, welcher kochenkann und die Hausarbeiten gernebesorgt, wird auf 1 . Okt . gesucht.B28278 Westenbstraße 60, II .
In kl., fein . Haushalt für leichteHausarbeit bescheidenes , fand.,schulentl. Mädchen für Vorm. u.ganze Tage gesucht. B27948

Rokkstraße 9, 2. Stock, rechts .
Mädchen , welches selbständigkochen und andere Hausarbeitenverrichten kann, wird bei hohemLohn gesucht . BÄ306Paul Burchard , Kaiserstr. 143

Immer Milche»
15. Septbr . gefucht. B28279.2.1Georg -Frieorichstratze 34 , 1. St .

zuverlässige Persv «
zu Kindern gesucht

Näheres durch Frau SchmittWitwe , Erbpriuzenstr . 87. Ein¬gang Bürgerstraße , gewerbsmäßigeStellenvermittlerin . B28235.2.2

MM
gesucht.

Eine größere Anzahl tüchtigeSortirennnen , sowie jungeMädchen , welche die Zigarren -Sortiererei erlernen wollen, werdenfür Karlsruhe gesucht und wollen
sich schriftlich melden.

Offerten ünt . Nr . 8)28321 an die
Exped . der . Bad. Prass' " erbeten.

lehrstclle offen !
Einem jungen Mädchen wäreGelegenheit geboten das Kleider -nähcn u . Zuschneiden zu erlernMarie Scheuble, DameuschnriderinB28248 Gottesauerstr . 7.

Lehrmädchen gesucht.
Mädchen, nicht unter 16 Jahren ,kann unter günstigen Bedingungendie mod. Blumenbindereigründlich erlernen . 13827 .2.2

KMnmeichdlg.. KM-Friedrichllr. 6.

. Junger Mann
sucht Stellung per 1. Okt. aufBureau , perfekt in Schreibmaschineu . Stenographie . Off . u . Nr . B2830San die Exped. der „Bad . Presse " .Mann gesetzt . Alters , kautionsfah .,l»chl eieile als Sanieretoder sonst Bertrauensstelle . 2 .1Offerten unt . Nr . 5828267 an dieExped. der . Bad . Presse " erbeten .

: Anfängerinm. Kenntn . in Maschinenschreib.Stenograph ., Registratur u . einfach.Vuchfuhrg. sucht baldigst Stellung .Offert , unter Nr . 8)28161 an dieExped. der „Bad . Presse .
" 2.2

Junges Frörrlem ,welches perfekt Kleidermachen kann,sucht Stellung als Verkäuferin in
besserem Geschäft. Offerten unterNr . 7915a an die Agentur der. Bad . Preffe " in Bruchsal .

5 Modesr 2
Tüchtige 1 . Kraft sucht Stellunghier oder auswärts .
Offerten unter Nr . B28304 andie Exped . der „58ab- Presse " erb.

Dame, gef . Alters , repräfentable
Erscheinung, tüchtig und erfahrenim Hauswesen , sowie Kinder ,
erziehung, sucht Stelle als Hausdamr» am liebsten in frauenlosem ,kath . Haushalt , ebentl . auch feine¬rem Geschäftshaus .

Gefl . Offerten unter Rr . 2)28046an die Exped. der „Bad . Presse "
erbeten.

Villa I» Grötziiigkli
z« vermiete «.

In schönster Lage Grötz-
ingenS ist eine Villa , ent¬
haltend 8 Zimm ., 8 Mädchens.,gr . Keller, und sehr großerObst- und Gemüsegarten mit
Parkanlagen , möbliert od. un¬möbliert . per 1. Okt. oderspäter zu vermieten . Da großeAtelierräume vorhanden sind,ist dieselbe auch für einen
Kunstmaler sehr geeignet .

LM»»S mit Man
z« verkaufen.

In einem Luftkurort bei
Buhl ist ein „P e n f i o n s -
h a n s "

. enthaltend 6 Zimmer ,reicht. Zubehör , Garten rr .,billig zu verkaufen . Feste und
gute Kundschaft vorhanden .
Anzahlung Mk. 3—4000.—.

Näheres durch 13810.3.1

8iege»sch. 'Mv Man*,
Karlsruhe i. B.

Wohnung .
Kaiferftraste Litt . 8. Stock (Man

sarden) 4 Zimmer . Küche . Gasund Wasser an einzelne Person zuvermieten . 1A74SLt

I > I Weinbrennerftraste II . Villa von 8 Znn »W I llll ^ Kamm., Küche mit Speise !.,. 4 Keller jW 2 Maus ., Bad . Erk., Veranda ^ 2 Ball ..!Wasch!., Garten , Zier - u . Gemüsegarten .Diele , Trockenboden, GaS u . elektr . Licht»!anfchluß . Näh. bei Herrn Stadtrat nieder , Weinbrennerstr . 13oderHerrn IR. "Herrn KU . Rumberzr , Ächern . — Telephon 11. 18039a

Große , helle Geschäftsräume
geräumige sehr schöne Büros
eventl. noch zu vergrößern und mit Einrichtung . Stallung für3 Pferde , ganz oder geteilt zu vermieten.

von Barsewisch'
sches Sägewerk G. m. h. H..

Marienstrntze 60. 13565.2.2

Kaisers! ratze 46, eint Treppe hoch,I ist eine neuhergerichtete, geräumige 4 Zimmer * Wohnungmit Gas und elektrischem Licht versehen , besonders alS Buro -I Räume sehr geeignet, und kann zu diesem Zweck in zwei TeileI getrennt werden auf sofort oder 1 . Oktober zu vermieten . 12918Zu erfragen , im Kaufhaus Löwe , Kaiferftraste 46 .

MMärarMel-
GeschSfi.

Geräumiger Laden mit 3 Zimmer»
Wohnung , gegenüber dem EingangurDragonerkaserne Bruchsalsofortüllia und dauernd zu vermieten.Offerten beförd. unt . Nr . « 27283ite Exped. der „Bad . Presse" . 3.3
« r Laden

mit Wohnung auf 1 . Okt . zu ver¬mieten . Näh. Wäldstr. 27.

HmilhllDWHmW .
Versetzungshalber ist Vorholz -

straste Nr . 38 der 3. Stock von6 Z i m m .e r n sc ., Etagenheizung,eleltr . Licht , per sofort zu ver¬mieten . Näheres daselbst ob. Klau-
prechtstraße 9, 2. St . 13852»
™ Ifelbenstrasse 1 ■

ist eine Herrschaft !. 4 bis 5 8im-merwohnnng mit großem Bade¬zimmer , Balkon und Veranda rc.per 1 . Okt. »u vermieten . Näh, da¬selbst, 2. Stock, sofort beziehbar.Prachtvolle Aussicht . Straßenfront12,70 m . Haltest, d . Elektr. B28049
In gutem Hause sind2 schäue , helle , nnmöbl .

Zimmer
nebst großem Alkov im Parterrein Mitte der Stadt auf 15. Oktoberoder später z« vermieten .Auf Wunsch kann auch Keller undgroße Kammer dazugegebenwerden.Offerten unter Nr. 13861 an dieExped. der . Bad. Presse" .
Amalienstr . 49 ist auf 1 . Okt . schöne6 Zimmer -Wohnung. 2 Mansarden1 Keller nebst Küche zu vermieten.Näh . im Bäckerladen. 13139 .10.6
Bürgerstraße 19 ist iin 2. Stockeine Wohnung von 4 Zimmernsamt Zubehör auf 1. Oktober zuvermieten . B28815Näheres im 3. Stock.
Eisenbahnstraße 18 ist eine Drei-
Zimmerwohnung im 3 . Stock auj1. Oktober zu vermieten . B2829SNäheres daselbst im 3. Stock.

Götheftr . 15 ist je eine schone 2 «.3 Zimmerwohn . p . 1 . Okt . zu Perm,Rah . bei G . Pfizenmaier , das.
Herrenstr . 58, Hth»., ist ein Zim¬mer , Küche und Keller cm ruhigeFrau sof . od. später zu vermiet.Näh . das. Vorberhs., 1 Treppe.
Kaiserallee S3 ist eine Wohnungvon 3 Zimmer (Kniestockmansarde¬mitten im Garten , cm ruhigekl. Familie auf 1 . Oktober zu ver¬mieten . Näh. i . Laden. 12919.3.1
Luisenstr . 17 ist im 3. Stock eine

schöne 3 Zimmerwohnung , ohnevis-a-vis, in der Nähe beS Stadt¬gartens . an eine ruhige Familieauf 1. Okt. zu vermieten. Näh.Luisenstr . 11. 3. St . B28249 .2 .8
SchÜtzenstratze 38 im ‘

(Seitenbau,ist ein großes , Helle» Zimmermit Iküche, Kammer u . Kellerauf 1 . Okt. an ruhige Leute zuvermieten . B28301Näheres Vorderhaus 3 . Stock.
Schwanenstraße 27 ist im 2. Stockdes Vorderhauses ein« Wohnungvon 2 oder 3 Zimmer auf 1. Okt .zu vermieten . B28LÄ
Waldhorastraße 42 ist auf 1 . Okt .eine 2 Zimmerwohnnng zu ver.mieten . Näh. Nr . 62 i . Kolonial-gefchäft. BL8159
Wielandtstrahe 18, Ü. Stock, ist eineWohnung , 8 Zimmer , Küche undKeller , auf 1 . Oktoberzu vermieten.Näheres im Laden. B28090LL
Winterstraße 6

Mans ^ wshnung
L Zim .. K .. Keller u . GaS auf 1.Oktober zu vermieten. 13853*

Zu erfragen 2. Stock.

au vermiete». « 0SS1Q

Bürgerstraße 13 ist ein schonmöbl. Zimmer mit besonderemEingang an ein solide» Fräul .sofort zu vermieten . 1828283

Gartenstraße 66, III ., lkS., ist ent
schön möbl., heizb. Mansardeu »
zimmer auf sofort oder 1 . Sept .billig zu vermieten . B28208

Gerwigstr. 40 V., r ., ist 1 eins . u. 1
gut möbl. Zimmer sof. od. spät .'
zu vermieten , kann auch »u zweeBetten vermietet werd . 2)28277,

GotteSauerstraße 14, III ., r ., istein gut möbl. Zimmer » sowiegroße Mansarde sofort zu ver¬
mieten. B28292

Kaiserstraße 34, 2 Treppen , zwei
gut möbl. Zimmer » großes uni»kleines mit Schreibtisch, einzelnu. zusammen in ruhigem Hausezu vermieten . B2829F,

Karlstratze 96, IV .. in besseremHause, ist ein freuudl . möbl .Zimmer auf 1. Okt . zu vermiete
Lessingstr. 48 ist ein gut möbl .Zimmer zu vermieten ._ _ „ ■

Näheres im Laden . B28169.2.2
Roonstraße 20» IV .» in ruhigemHaufe, ist ein großes gut möbl .Zimmer per sofort oder später
zu vermieten . B28222

Scheffelstratze 64, II ., r ., ist ein «
schön möbl. Zimmer aust sofortoder später zu vermiet . B28179

Werberftr. 17, Vorderh ., pari . , find2 schöne, freundl . unmobl . Zimmerauf 1. Oktober billig zu vermieten .'Zu erfragen daselbst. B28325
Zähringerstraße 60d, 2 Tr . hoch,ist e,n kleinere» Zimmer mit
Milder oder ganzer Pension sogl.oder später zu Perm . 5828294

Schüler'Pension .
1 oder 2 Schüler hiesiger Mittel¬

schulen finden bei einem Lehrer
(kleine Familie ) sorgfältige Auf¬nahme und eventl. Nachhilfe . Un¬weit de» Gymnasiums Und der
Götheschule (Reformgymnasium ).Offerten unter Nr . 12917 an die
Exped . der . Bad . Presse " erb . 2.1

Pension «
Ein Schüler ober eine Schülerineiner höherenLehranstalt hier .findetguteAufnahme in dir Familie eine »mittleren iveamten . Zu erfragenunter Nr . 13091 in der Expedition ^

der . Badischen Presse ". 4 .4
/T' AJJf, »«* Schülerin hiesiger
üflllilPr Lehranstalt findet inVUfUtVV tem ^ aufe Pensionmit evtl. Nachhilfe und Familien¬anschluß. Offerten unter Nr . 13837an die Exped . der . Bad . Preffe ". 2.1

Miet - Gesuche.
Wohn- ii- SchlliiMMkr
nur sehr aut möbliert , in
gutem Hause» sofort gesucht .Lage zwischen Moltke » und
Stephanienstraße bevorzugt .Dauermieter . Elektrisch. Lichtu. Badegelegenheit erwünscht .

Offerten sofort unter Nr .13824 an die Expedition der
. Bad. Preffe " . 2.2

EtnV. sucht per sofort ruhig .»möbl. Zimmer
Iiv ruhiger Lage bei stillen Leuten .Offerten unter Nr . B28330 andie Expeditwn der . Bad . Preffe ".
GerSuin. mmobl. Ammenebst ganzer Pension ge suchauf J . Oktober oder später .
^ .Offerten unter Nr . B27S80 odie Exped. der . Bad . Presse " . 3
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Kais, persischer
Hoflieferant

Orient-Teppich -Haus

Carl Kaufmann Königl. Schwedischer
Hoflieferant

Großh . Badischer Hoflieferant Karlsruhe i . B . , Kaiserstraße 157

Einziges SpeziaUHaus in echten orientalischen Teppichen
im GroEriierzogfum Baden.

iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiimiiiiiiiiiiiiiiiliHniiiMiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiMiimiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiniimiiiimiiitiiiiiiininnliHHNiiuiiuminniiiiiniiinuHHumitiiM

| Meine diesjährigen persönlichen Einkäufe , welche ich durch eine besonders |
| günstige Einkaufsperiode ausgenützt und infolge dessen sehr grosse Massen |
| erworben habe , sind zu äusserst billigen Preisen dem Verkaufe ausgesetzt . |

MitHuiiiiiiiiiiiinuiiiwuimiiiiniuniiiiiiiiniiitiiiniiiiiiiinuiiimimniininmimiitnuiiniininuii !uiiiii !iiMiiiiiiiiiiiiiMiiniiiiiiiiiiiiiiiiiii !iiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiuiiiHiiiiiiiiiiinHiiMiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiniiiiiiÜ

Durch mein eigenes Einkaufshaus in Konstantinopel ist meine Leistungsfähigkeit eine ganz besondere , da ich
direkt vom Besitzer , ohne Zwischenhandel die Ware einkaufe , daher in der Lage bin, die prachtvollsten
Exemplare zu solch billigen Preisen abzugeben , wie es nur von einem Spezial -Geschäft geboten werden kann.

JackenkleiderGesangschule Wagenmann
Frau Clara Wagenmann

von Mitte September ab
München Paradiesstrasse IO .

In knrzen erscheint von Dr . W agenmann :
Enrico Caruso und das Proplem der Stimmbildung .

Verlag J* Rade, Altenburg S.-A.
Im selben Verlag früher erschienen u . a . :

„ Nene Aera der Stimmbildung " und „ 1.1111 Lehmanns
Geheimnis der Stimmbänder " von Dr. Wagenmann .

Anfragen nach Messen a . Ammersee zu richten. 7770a

J . Mürnseer 1
Telephon 234S Rüppurrerstr . 16

Atelier f. künstlerische Photographieu. Vergrößerungsanstalt.
Um allen Irrtümem zu begegnen , zeige meiner

verehrten Kundschaft ergebenst an , dass mein Atelier
wie bisher geöffnet ist und zwar 1377g

an Sonntagen von 10 Uhr bis 4 Uhr u.
an Werktagen von 8 Uhr bis 7 Uhr.

TExtra - Angebot !
300 m

bessere

Herren-Kleiderstoff -Reste
in nur ausgesucht Ia. Qualitäten ; darunter befinden sich
englische Muster, sowie garantiert echt englische Waren,
per Meter Mark 2.80 , 3 .— , 3.50 , 3 .60 , 3 .80 , 4 . - , 4 .50 ,
4 .80 , 5 — 5 .50 , 5.80 , 6 — 6.40 , 6 .60 , 6 . 80 , 7. - , 7 .50 ,

8.— , 8 .40 , 8.80 und 9.— .
-- -- - Wiederverkaufer erhalten hohen Rabatt . - -----

Muster werden keine abgegeben. 13576 .3.2

Arthur Baer
Kaiserstratze Nr. 133 , 1 Treppe hoch ,
im Hause des Welt - Kinematographen , Eingang Kreuzstraße.

ein. und mchrfardi «. werden rasch und
j \ wl 1Vv5Kwi I 1vlt » " "^fertigt in der Druckerei de»

..« sdischeu Prenv " .

Fasson von 20 Ml . an , werden unt .
Garantie für guten Sitz von
Damenschneider angefertigt .
B28220 Werderstr . 22 . 4 . St .

GrH . WHeM Karlsruhe.
Sonntag . 10. September 1911 .
1 . Abonnements - Vorstellung der

Abt . A (rote Abonnementskarten ) .

Die Hugenotten .
Große Oper in 5 Akten von Engen
Scribe . Musik von Giacomo Meyerbeer .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz

Scenische Leitung : Peter DumaS .
Personen :

Margarete von Valois .
Königin von Navarra und
Schwester KönigKarl IX .
von Frankreich . . May Scheider .

Graf von St BriS .
Gouverneurdes Louvre
Katholik . . . . Max Büttner .

Valeniine , seine
Tochter . . . B . Lauer -Kottlar .

Raoul de NangiS , ein
hugenottischer Edel¬
mann . . . . HanS Sicwert .

Graf von
Revers „ Jan van Gorkom.

Tavannes , Ss HanS Bussard .
Thors , vss Fritz Mrchler .
Cossch Ad . Bodenmüllcr .
De Retz , Paul Döring .
Dient , Heinrich Blank .
Meaurevert , Magistrats¬

person . Franz Roha .
Urbai » , Page der

Königin . . . K. Wa mcrsperger
( Maria Gäbler .

Hofdamen . . < Frieda Meyer .
I Magdalene Bauer .

Marcel , RaoulS Diener
und Soldat . Wolfg . v. Schwind .

Bois Roff , ein huge¬
nottischer Soldat Engen Kalnbach.

Ein Nachtwächter . Jas . Grötzin er .
(A. Bodenmüller

Mönche . . . . < Ernst Golde .
sJos . Grötzinger

Hofherren . Hofdamen . Mönche.
Pagen . Edelleule . Studenten . Bürger
und Bürgerinnen . Zigeuner . Sol¬

daten . Volk.
Zeit der Handlung : Im August 1572.
Die beiden ersten Akte unweit , die drei

letzten vor und in Paris .
Die Ballet - Arrangements sind von

Paula Allegri - Bayz .
Anfang y3? Uhr . Ende geg. 10 Uhr .

Abendkaffe von 6 Uhr an .
Große Preise .

Strümpfe
wollene u . baumwollene färbt echt¬
schwarz oder in bunten Farben
13867 Färberei Ed . Printz .

Thermal-Kurort Baden (Schweiz ).

Grand Hotel Baden.
DW' Ermüssigte Preise für Herbstsaison ! -WC
Das Grand Hotel Baden an sonnigster Lage mit seinen pracht¬

vollen Wald- und Parkanlagen, eleganten Vestibül (Styl Louis XVI.)
seinen eigenen 5 Thermslquellen, komfortable Bade - Einrichtungen,Zentral-Heizung und vorzüglicher Küche eignet sich ganz besonders für
Kur und Erholungsbedürftige zu einem erfolgreichen und angenehmen
Herbstaufenthalt. — Prospekte auf Verlangen . 7714a

W . Hafen , Eigentümer.

11000- 15000 Mk.
gesucht auf ein Haus in besserer
Lage als II . Hypotheke auf sofort
oder später . Vermittler verbeten .

Offert , unter Nr . 13860 an die
Expedit , der „ Bad . Preffe "

. 2. 1

dtttlh wird tagsüber in guteOtlJlv Pflege genommen .
Zu erfragen Morgenstrabe 24 .

4 . Stock . B28280

Belrolembömelmiie,«!"«
gesucht. Off. m . Preisangabe unt.
B28281 an die Exp . d. „ Bad . Preffe .

"^ Orchestrion , ^
tadellos , billig zu verkaufen .
8328005 Markgrafenstr . 16. II . I .B .

Bsicher-Ranzen für Knaben ge¬
sucht. Offerten u . Nr . 8328272 an
die Exp . der „ Bad . Presse " erbeten .

Mostfässer
stark in Holz und Eisen , 240 Liter
ä Mk . 7 .— zu verkaufen . 8328287
AsiinIic!!ig,Karlsruhe,Veilchenstr . 35.

Deutscher Boxer
7 Monat alt , preiswert zu verlaufen .

Daselbst auch ein deckfähiger
Ziegenbock abzugeben .
8328316 Sternbergstr . 6 , 2. St .

Geprüft . Masseurin
B -M7«.» .,» Adlerstr . 1 , Part . IIS.

Teilmassagen .
R 'Gebrauchter Photogr .-Ayparat .
9X12 oder 10X15 cm , nur mit
Auaftigmat , zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8328271 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Fischerboot,
gebraucht , billig zu kaufen gesucht .

Offerten unt . Nr . B28268 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Dreiarmiger Lüster.
tadellos erhalten , ist zu verkaufen
B28178 Friedenstratze 14, 2 . St .

Meine

ulAusheilung
für

Herbst und Winter
ist eröffnet . 13902

S . Rosenbusch
Spezialhaus tür Damenhüte 137 Raiserstrahe 137.
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